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„Wir sind Döhren“
Das ist der Titel unseres neuen Vereinsmagazins, was ihr gerade zum ersten Mal in den Händen haltet, bzw. lest!
Es hat einige Monate Arbeit gekostet, dieses Magazin zu entwickeln und zu gestalten – deshalb sind wir natürlich 
einerseits sehr gespannt auf euer Feedback und hoffen andererseits umso mehr, dass es euch gefällt.

„Stadionsprecher“ – um mal ein paar Beispiele zu nennen. 
Auch Ideen und Anregungen können eine große Hilfe sein. 
Ich würde mich jedenfalls sehr freuen, wenn ihr auf uns 
zukommt!   
Der Umbau unserer Sportanlage hat in diesem Jahr noch 
einmal an Wichtigkeit gewonnen, denn die Planung befin-
det sich in der Endphase. Jetzt geht es vor allem darum, 
auf allen Ebenen Einigung zu erzielen. Diesen Prozess 
wollen und werden wir mit Nachdruck begleiten.
Mit unserem 3. Funinho-Festival am 19. April, dem 
3. U13-Pfingstcup am 30. & 31. Mai und unserem 37. Döhre-
ner Abendlauf am 5. Juni haben wir in 2020 wieder drei 
großartige Events, die wir auf unserer Anlage veranstal-
ten werden. Dazu wird die Hannover 96-Fußballschule im 
Oktober erstmals zu Gast sein.
Es ist also wieder eine Menge los… Also, packen wir es an!

Euer Till Uhlig

Vorwort

Liebe Mitglieder, liebe Döhrener Familie,

zunächst mal hoffe ich, dass ihr alle gut ins Jahr 2020 
gestartet seid, und ihr eure Vorsätze bisher habt umsetzen 
können :-).
Die Frage, warum wir uns für ein neues Vereinsmagazin 
entschieden haben, ist relativ einfach zu beantworten. 
Wir wollten etwas auf die Beine stellen, was lebendig ist. 
Wir wollten, dass alle, die in unserem großartigen Verein 
Arbeit investieren, zu sehen sind. Wir wollten bunter und 
„lauter“ werden! Ein Stück weit soll „Wir sind Döhren“ eine 
Art Fingerprint sein – Motto: lies unser Magazin, und du 
erfährst, wer wir sind.
Wir haben uns auch inhaltlich dazu entschieden, einen 
anderen Weg einzuschlagen. Natürlich geht es nach wie 
vor voll und ganz um unseren Verein. Trotzdem wollen 
wir versuchen, Themen zu behandeln, die auch über 
die eigene Sparte hinaus und möglicherwiese sogar für 
Menschen außerhalb unseres Vereins spannend sind.
Der Umbau des Südschnellwegs und unserer Sportanlage 
in den kommenden Jahren ist dafür ein sehr gutes Beispiel.
Genau dafür übrigens steht auch der Titel. „Wir sind 
Döhren“… Das können wir alle mit Bestimmtheit von uns 
sagen. Das können aber auch alle Menschen, die in diesem 
Stadtteil leben von sich sagen, genauso wie die, die hier 
arbeiten oder sogar einen eigenen Betrieb haben! 
Möglichst viele von ihnen wollen wir mit Niedersachsen 
Döhren in den kommenden Jahren erreichen. Unser Maga-
zin soll dabei ein Baustein werden.
Ich wünsche euch in jedem Fall viel Spaß beim Reinlesen!
Wenn ich davon spreche, dass wir mehr Menschen außer-
halb unseres Vereins erreichen wollen, dann meine ich 
das übrigens auch in Bezug auf unsere Sponsorensitua-
tion. Diese ist doch ein gutes Stück von zufriedenstellend 
entfernt. Ein paar mehr Geldgeber können wir definitiv 
gebrauchen.
Wer Lust hat, uns bei diesem Thema zu unterstützen, darf 
sich sehr gerne melden!
Unterstützung ist übrigens ein gutes Stichwort. Denn die 
würde uns in verschiedenen Bereichen wirklich guttun. 
Die Pressearbeit könnte Hilfe vertragen, wir brauchen 
weitere neue Übungsleiter in verschiedenen Abteilungen, 
bei den Heimspielen unserer Fußballer der Ersten fehlt ein 
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Wir sind 
Vorstand

Schatzmeisterin 
Verena Leesemann
0176 – 501 00 336 
info@fewo-ostseeinsel-poel.de

2. Vorsitzender 
Oliver Buschmann
01520 – 91 74 840 
oliver.buschmann@yahoo.de

Schriftführerin 
Gisela Uthoff
0175 – 899 899 5 
uthoffgisela@gmail.com

Die Position „Beauftragter für Öffentlichkeitsarbeit“  
ist derzeit nicht besetzt

Technischer Leiter 
Günter Frixe
0177 – 34 35 708 
guenter@frixe-hannover.de

1. Vorsitzender 
Till Uhlig
0177 – 30 50 550 
till.uhlig@gmx.de

3. Vorsitzender 
Oliver Menges
0177 – 844 19 99 
o.menges@web.de

BANKVERBINDUNG: 
Sparkasse Hannover · IBAN DE11 2505 0180 0000 3175 78

Geschäftsstelle
geöffnet Mittwoch 14:00-18:00 Uhr

telefonisch Mo & Di 9-12 Uhr, Do 9-16 Uhr unter 0511 / 8355 05

www.niedersachsen-doehren.de

Mail: geschaeftsstelle@niedersachsen-doehren.de
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Ansprechpartner
Trainer: Alexander Glatzel (42) 
Telefon 0176/218 31 026 
E-Mail: alexander.glatzel@web.de
„Von der ersten Kontaktaufnahme 
an hatten wir das Gefühl, hier 
willkommen zu sein – und wir haben 
es heute noch. Im Verein hilft man 
sich untereinander, so stellt man sich 
Vereinsabriet vor!“

Neu und gleich mal durch die Decke!

Der 17. August 2019 war für Niedersachsen Döhren ein 
besonderer Tag. Denn nach 110 Jahren Vereinsgeschichte 
ging an erstmals eine Damenmannschaft für uns auf Punk-
tejagd. Am Ende stand ein 7:2-Erfolg beim FC Springen für 
unsere neuen Döhrener Mädels!

Das sollte allerdings beileibe nicht der einzige Sieg bleiben, 
ganz im Gegenteil. Niederlagen sind für unser Team bisher 
ein Fremdwort. In der Liga stehen 7 Siege in 7 Spielen zu 
Buche, dazu ein Torverhältnis von 67:9, Torjägerin Kristi-
na-Marie Grote hat bereits unglaubliche 40mal getroffen!

Im Pokal ist die Mannschaft noch dabei, und auch in der 
Halle wurde sensationell der Titel gewonnen!!
Das macht uns als Verein natürlich stolz, und wir drücken 
dem Team ganz fest die Daumen, dass es in 2020 so weiter-
geht.
Pläne für die Zukunft gibt es auch schon. Zum Start haben 
wir unsere Damen auf eigenen Wunsch als 7er-Mannschaft 
gemeldet. Im Sommer allerdings soll es dann als 11er-Team 
auf dem Großfeld zur Sache gehen.
Solltet ihr Lust haben, mal bei unseren Mädels mitzutrai-
nieren, meldet euch jederzeit – Gäste sind gern gesehen!

Wir sind 
Fußball DAMEN
Wir sind 
Fußball

Ansprechpartner
Abteilungsleiter: Günter Frixe (82) 
Telefon 0177/343 57 08 
E-Mail: guenter@frixe-hannover.de
„Ich bin seit den 50er Jahren sport-
lich mit Döhren verwurzelt, war im 
Radsport, im Fußball und im Laufen 
sehr aktiv. Seit 1984 bin ich Mitglied, 
seit 86 kümmere ich mich um den 
Fußball. Dieser Verein ist meine 
Heimat, ich habe hier viele sehr gute 
Freunde kennengelernt!“

Abteilungsleitung Fußball
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Termine
Sa,	 14. März	 12:00 Uhr	 TSV Kolenfeld (H)
So,	 22. März	 11:00 Uhr	 Borussia Hannover (A)
So,	 29. März	 11:00 Uhr	 VfB Wülfel (A)
Sa,	 04. April	 12:00 Uhr	 VfB Wülfel (H)
Sa,	 11. April	 12:00 Uhr	 SC Völksen (H)
So,	 19. April	 13:00 Uhr	 TSV Kolenfeld (A)
Fr,	 24. April	 18:30 Uhr	 TSV Groß Munzel (H)
Fr,	 08. Mai	 18:30 Uhr	 STK Eilvese (H)
So,	 17. Mai	 11:30 Uhr	 Concordia Alvesrode (A)

DAMEN

Montag � 19:00 Uhr 
Training
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Ansprechpartnerin

MÄDCHEN
Wir sind 
Fußball

Unsere Mädels

Trainerin: 
Swantje Hoffmann-Timm (30) 
Telefon 0176/844 05 508 
E-Mail: fanze1900@gmail.com
„Niedersachsen Döhren? 
Ganz einfach, weil es hier Zeit für 
Mädchenfußball wurde – und weil 
ich hier regelmäßig ganz tolle 
Menschen treffe!“

Unseren Mädels beim Trainieren und Spielen zuzuschauen, 
macht einfach riesig viel Spaß. Das ist bei unseren Jungs 
natürlich genauso, aber die Mädels sind immer noch etwas 
Besonderes. Als wir im Sommer 2018 die ersten Gehversu-
che in Form von Schnuppertrainings veranstaltet haben, 
wurden die sofort richtig gut angenommen, und schon im 
Herbst waren rund 20 Mädels zwischen 6 und 11 mit dabei.
Ein knappes Jahr später haben wir das erste Team für den 
Spielbetrieb angemeldet – und siehe da, es wurden die 
ersten Tore geschossen und sogar schon Siege eingefah-
ren. Für unsere Mädchen ein Traum! Mittlerweile gerät 
unsere Trainerin Swantje immer mehr an ihre Kapazitäts-
grenzen. Denn die kleine Halle ist jeden Donnerstag prall 
gefüllt, sodass wir inzwischen damit rechnen, dass wir im 
Sommer eine zweite Mannschaft auf die Beine bekommen.
Das ist einfach eine großartige Entwicklung, mit der wir 
allerdings insofern schritthalten müssen, dass wir dringend 
wenigstens eine/n weitere/n Trainer/in finden müssen!
Solltet ihr Lust auf einen richtig süßen, sympathischen, 
lustigen und lernwilligen Haufen wilder Mädels haben, 
meldet euch bitte ganz dringend bei uns!

Die ersten Schritte, die ersten Spiele, die ersten Tore, die ersten Siege!

Dienstag & 
Donnerstag	 17:00 Uhr

Training
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MÄDCHEN
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Es wäre das fantastische Happy End einer Saison, die 
bisher definitiv alles andere als gut gelaufen ist, zumindest 
in der Liga.
Unsere 1. Herren steht nach 16 Spielen mit bisher nur  
22 Punkten auf Tabellenplatz 10 – das ist eine Enttäuschung! 
Und trotzdem bietet die Spielzeit 19/20 die Chance, doch 
noch was Großes auf die Beine zu stellen. Denn das Errei-
chen des Viertelfinals im Bezirkspokal hält die Euphorie 
absolut hoch!
Nicht zuletzt unser scheidender Trainer Till Uhlig, der 
(gemeinsam mit seinem Team Robert Hauk und Sebastian 
Trambauer) sein Amt nach 11 Jahren im Sommer an das Duo 
Benjamin Ullrich und Michael Wohlatz übergeben wird, 
träumt davon, den Pott an die Schützenallee zu holen. 
„Es wäre für den Verein großartig, mal wieder einen Titel 
zu gewinnen, und für mich natürlich das fantastische Ende 
einer unvergesslichen Zeit!“
Im Viertelfinale, was durch Siege gegen die SG Blaues 
Wunder (7:0), den OSV Hannover (4:3), den STK Eilvese (1:0) 
und den VfL Eintracht Hannover (3:0) erreicht wurde, geht 
es am Ostermontag, den 13. April 2020 um 15:00 Uhr zum 
SV Gehrden. 
Bis dahin wird in der derzeit laufenden Vorbereitung und 
in der Liga allerdings noch eine Menge Schweiß vergos-
sen werden. Und natürlich geht es dort auch darum, das 
angestrebte Ziel, einen Platz unter den Top 5 der Tabelle, 
möglicherweise doch noch zu erreichen.
Auf die Zukunft im Sommer, dann ohne ihn, freut sich 
Till Uhlig bereits. „Ich denke, es ist an der Zeit, für unsere 
1. einen neuen Impuls zu setzen.
Unser Manager Max Krüger, der übrigens großartige Arbeit 
im Hintergrund unseres Teams macht, und ich haben sehr 
ausführliche Gespräche mit verschiedenen Kandidaten 
geführt und sind sicher, die absolut richtige Entscheidung 
getroffen zu haben. Denn „Benna“ und Michael brennen 
für diese Aufgabe, sie kennen unsere Mannschaft, und sie 
identifizieren sich total mit dem Verein und unserer Philo-
sophie!“ Benjamin Ullrich war übrigens schon in der Jugend 
Spieler bei uns, und hat auch als Co-Trainer von Till Uhlig 
(2011-2014) gearbeitet. 
Zuletzt war der B-Lizenz-Inhaber sechs Jahre als Chef
trainer bei der SG 05 Ronnenberg tätig.

1. HERREN

Her mit dem Pott – und dann Neustart 
mit dem Gespann Ullrich/Wohlatz!
Till Uhlig übergibt das Traineramt nach 11 Jahren…  
und träumt zum Abschied vom Pokal

Ansprechpartner

Wir sind 
Fußball

Trainer: Till Uhlig (46) 
Telefon 0177/30 50 550 
E-Mail: till.uhlig@gmx.de
„Ich bin seit 1985 in diesem großar-
tigen Verein. Im Laufe der Jahre ist 
Niedersachsen Döhren einfach ein 
Teil meines Lebens geworden, an 
dem sehr viel Herzblut hängt!“

Trainer: Robert Hauk (30) 
Telefon 0163/602 57 44 
E-Mail: robert.hauk@gmx.de
„Ich bin gerne in Döhren, weil ich 
den familiären Umgang innerhalb 
des Vereins sehr schätze, und die 
Leute sehr offen sind!“
  

Trainer: 
Sebastian „Balu“ Trambauer (40) 
Telefon 0172/212 42 13 
E-Mail: trambauer@gmx.de
„Döhren ist für mich – mit Freunden 
zusammen Sport treiben und im 
Team erfolgreich sein!“
 

Manager: Max Krüger (30) 
Telefon 0163/798 89 95 
E-Mail: krueger.max@outlook.de
„Ich bin praktisch schon mein ganzes 
Leben hier, von der Pampers-Liga bis 
zu den Herren – und wahrscheinlich 
irgendwann in der Ü40. Niedersach-
sen Döhren ist mein Verein, und wird 
es immer bleiben!“
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1. HERREN

Michael Wohlatz, der demnächst seine Elite-Lizenz macht, 
hat vor allem als Coach der SG Blaues Wunder Erfolge 
gefeiert – so belegte sein Team in der Saison 18/19 einen 
sensationellen 4. Platz und landete damit sogar vor uns!
„Wir freuen uns sehr auf die Beiden. Ich glaube, sie passen 
einfach perfekt, weil sie genauso ticken wie wir,“ unter-
streicht auch Max Krüger.

Termine 
So,	 15. März	 15:00 Uhr	 SV Croatia (A)
So,	 22. März	 15:00 Uhr	 SV Ramlingen-E. II (H)
So,	 29. März	 15:00 Uhr	 SG Blaues Wunder (A)
So,	 05. April	 15:00 Uhr	 FC Lehrte (H)
Sa,	 11. April	 15:00 Uhr	 TSV Stelingen (H)
Mo,	 13. April	 15:00 Uhr	 SV Gehrden (A) - Pokal ¼-Finale
So,	 19. April	 15:00 Uhr	 MTV Ilten (H)
So,	 26. April 	 15:00 Uhr	 SV Hämelerwald (A)
Do,	 30. April	 19:00 Uhr	 mögl. Pokal ½-Finale
So,	 03. Mai	 15:00 Uhr	 TSV Luthe (H) 
So,	 10. Mai	 15:00 Uhr	 HSC Hannover II (A)
So,	 17. Mai	 15:00 Uhr	 SuS Sehnde (H)
So,	 24. Mai	 15:00 Uhr	 TSV Kolenfeld (A)
Do,	 27. Mai	 15:00 Uhr	 SV 06 Lehrte (H)

Freuen sich auf eine gemeinsame Zukunft – unser 
Vorsitzender und noch-Trainer Till Uhlig, Michael Wohlatz, 
Benjamin Ullrich und Manager Max Krüger (v.l.n.r.)

Dienstag & Freitag 

18:30 Uhr 

Training
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Ansprechpartner

Trainer: Daniel Mende (33) 
Telefon 0174/216 31 47 
E-Mail: daniel-mende@web.de
„Ich bin jetzt seit über 10 Jahren 
im Verein – einmal Döhren, immer 
Döhren!“

Spielertrainer: Oliver Zapf (24) 
Telefon 01578/947 42 80 
E-Mail: oliverderzopf@gmail.com
„Ich spiele schon immer hier, dieser 
Verein bedeutet für mich Zusammen-
halt, Freunde und Spaß am Spiel. 
Ich bin hier sehr glücklich und will 
hoffentlich nie weg!“

Spielertrainer: 
Christian Schmidt (28) 
Telefon 01523/391 55 41 
E-Mail: schmidt91@web.de
„Ich bin glücklich, in diesem Verein 
zu sein, denn er bedeutet für mich 
inzwischen ein Stück Heimat!“

Spielertrainer: Florian Zapf (28) 
Telefon 0177/961 31 62 
E-Mail: florian.zapf1@gmx.de
„Döhren ist meine Heimat. In 
unserem Verein spiele ich seit der 
A-Jugend, bin auf-, und abgestiegen, 
viele Emotionen verbinden mich mit 
ihm. Einen Wechsel kann ich mir 
nicht vorstellen!“

Wir sind 
Fußball 2. HERREN

Dienstag & Donnerstag 

18:30 Uhr 

Training

Termine 
So, 15. März	 14:00 Uhr	 SC Polonia (H)
So, 22. März	 15:00 Uhr	 SV Velber (A)
So, 29. März	 14:00 Uhr	 TuS Mecklenheide II (H)
So, 05. April	 12:15 Uhr	 Germania Grasdorf II (A)
So, 19. April	 14:00 Uhr	 Werder Hannover II (H)
So, 26. April	 15:00 Uhr	 LSV Alexandria (A)
So, 03. Mai	 13:00 Uhr	 Borussia Hannover II (A)
So, 10. Mai	 14:00 Uhr	 HSC Hannover III (H)
So, 17. Mai	 13:00 Uhr	 SG von 1874 II (A)
So, 24. Mai	 14:00 Uhr	 Borussia Empelde (H)
So, 07. Juni	 13:00 Uhr	 Spvg. Laatzen II (A)

Fußball soll ja bekanntlich Spaß machen, das ist in der 
Bundesliga nicht anders als in der 2. Kreisklasse. Nur ist 
auch bei unserer 2. Herren der Spaß natürlich ein Stück 
weit mit dem Erfolg verknüpft. Nach der Hälfte der Saison 
stehen allerdings ganze 8 Punkte und der letzte Tabellen-

Viele Probleme – eine Vision!

platz zu Buche, entspre-
chend hat auch der Spaß 
gerade zum Ende der Hinrunde ein wenig gelitten.
Nach dem Abstieg und dem Neustart mit unserer 2. im 
letzten Sommer hatten wir alle uns das natürlich ganz 
anders vorgestellt. Unser neues Trainer-Quartett genauso 
wie die Spieler und der Verein. Wir alle hatten und haben 
die Idee, dieses Team wieder zu einer Einheit zu formen, 
dass sich, zunächst mal unabhängig von der Spielklasse 
durch Zusammenhalt und Leidenschaft auszeichnet. 
Dazu gehören allerdings auch in der 2. Kreisklasse regel-
mäßige Trainingsbeteiligung und eine gewisse Priorität 
für die Spiele am Wochenende – davon kam von einigen 
allerdings deutlich zu wenig, dass muss man ehrlich und 
kritisch festhalten!
Noch ist allerdings nicht aller Tage Abend. Denn fest steht 
auch, die Jungs in unserer 2. sind feine Kerle, mit denen 
zusammen zu kicken, richtig Spaß machen kann, und 
denen weiterhin das Vertrauen gehört.
Wir wollen definitiv nicht in die 3. Kreisklasse absteigen 
und sind absolut davon überzeugt, das auch zu schaffen. 
Alle müssen in 2020 einfach eine Schippe draufpacken, 
dann wird ganz sicher auch viel von der Euphorie aus dem 
letzten Sommer zurückkommen! Und klar, ein Bisschen 
mehr Spielglück darf es in der Rückrunde auch sein. 
Denn das Ziel bleibt das Gleiche – wir wollen auf Sicht eine 
junge, hungrige Truppe formen, die Lust hat, kräftig Gas zu 
geben. Wenn du vielleicht sagst, an dieser Stelle habe ich 
Lust mitanzupacken, dann melde dich gerne bei unserem 
Trainerteam!
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Ü32

Termine 
Fr, 13. März	 19:00 Uhr	 Eintracht Hiddestorf (A)
Sa, 21. März	 12:00 Uhr	 Spvg. Hüpede/Oerie (H)
Sa, 28. März	 12:00 Uhr	 SV Arnum (H)
So, 05. April	 10:00 Uhr	 SC Elite (A)
Fr, 17. April	 18:30 Uhr	 SV Weetzen (H)
Fr, 24. April	 19:00 Uhr	 FC Bennigsen (A)
Sa, 09. Mai	 15:00 Uhr	 FC Can Mozaik (A)
Fr, 15. Mai	 18:30 Uhr	 SC Hemmingen-W. (H)
Fr, 22. Mai	 19:00 Uhr	 TuS Ricklingen (A)
Fr, 05. Juni	 18:30 Uhr	 Eintracht Hiddestorf (H)

Unsere Jungs von der Ü32 spielt in der 1. Kreisklasse und 
steht zur Winterpause dort auf einem guten 5. Tabellen-
platz. Nach einem eher mäßigen Start folgte dann eine 
kleine Serie von vier Siegen in Folge, mit denen sich das 
Team ziemlich schnell aus dem Tabellenkeller schoss.
Zehn Spiele, 15 Punkte – damit kann das Team fürs Erste 
leben, vor allem wenn man sich die nicht immer einfache 
Personalsituation anschaut. Immer wieder musste Coach 
Peter Dralle improvisieren, bereits 30 eingesetzte Spieler 
sprechen hier eine deutliche Sprache.
Aber das Allerwichtigste ist ohnehin der Spaß, und den hat 
die Mannschaft allemal. Die Stimmung beim Training und 

Trainer: Peter Dralle (69)
Telefon 0173/813 57 74
E-Mail: peter.dralle@htp-tel.de
„Unser Verein ist eine starke 
Gemeinschaft, in der ich mich sehr 
wohlfühle. Meine Jungs von der Ü32 
haben einen richtig tollen Teamgeist 
– es macht unglaublich viel Spaß!“

Ansprechpartner

Einfach ziemlich gut drauf!

auch bei den meisten Spielen ist entspannt, wobei an der 
einen oder anderen Stelle ein gewisser Ehrgeiz nicht zu 
übersehen und überhören ist …-) - das gehört aber natür-
lich mit dazu. 
Nicht zu übersehen ist allerdings die Tatsache, dass auch 
unsere Ü32 zuletzt immer ein Stück weit älter geworden 
ist, und sich nicht nur deshalb jederzeit über Neuzugänge 
freut. Wer also Lust hat, in einer guten Atmosphäre ein 
Bisschen gegen die Kugel zu treten, der ist jederzeit abso-
lut willkommen – naja, und für das Bierchen danach lohnt 
es sich sowieso!

Mittwoch � 19:00 Uhr 
Training
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Wir sind 
Fußball A-JUNIOREN

Nachdem wir in der Saison 18/19 aus Personalmangel 
leider kein A-Junioren-Team melden konnten, sind wir jetzt 
mit Volldampf zurück!
Der glückliche Umstand, dass unsere letztjährigen B-Juni-
oren nahezu komplett älterer Jahrgang waren, hat dafür 
gesorgt, dass wir sogar über eine recht eingespielte Mann-
schaft verfügen. Neu ist vor allem der Trainer. Wir sind 
sehr froh, dass Daniel Sprengel, der zuvor in den jüngeren 
Altersklassen aktiv war, das Amt übernommen hat!
Ein Sprung ist der Wechsel vom B-, in den A-Bereich aber 
natürlich trotzdem. Insofern ist es umso bemerkenswer-
ter, dass das Team in der 1. Kreisklasse noch ungeschlagen 
ist. Mit Platz 5 kann man aktuell ziemlich gut leben. Mal 
gucken, was in der Rückrunde noch so geht…
Aus Vereinssicht viel wichtiger ist ohnehin die Tatsache, 
dass wir unseren Herrenbereich perspektivisch endlich 
wieder mit Jungs aus dem eigenen Nachwuchs werden 
verstärken können. Genau das ist nämlich die Philosophie 
für die kommenden Jahre!
Insofern kann sich jeder Döhrener A-Juniorenkicker sicher 
sein, dass wir uns darum kümmern werden, sie auf ihrem 
Weg in den Herrenbereich zu begleiten!

Betreuerin: 
Britta von Ungern-Sternberg (48) 
Telefon 0172/408 31 53 
E-Mail: brittasternberg@aol.de
„Ich bin seit meiner frühesten 
Jugend auf der Döhrener Sportan-
lage unterwegs. Meine Familie war 
dort immer sehr Aktiv, und inzwi-
schen ist dieser Verein für mich auch 
ein Stück Familie!“

Ansprechpartner: 
Gunnar von Ungern-Sternberg (53) 
Telefon: 0172/511 35 24 
E-Mail: gvusternberg@aol.de
„Niedersachsen Döhren ist mein 
Verein seitdem ich 8 Jahre alt bin. Ich 
war und bleibe immer ein 
Döhrener Junge!“

Dennis Becker (30) 
Telefon 0176/207 37 949 
E-Mail: de-becker@freenet.de
„Ich bin jetzt seit ungefähr einem 
Jahrzehnt mit dabei, und fühle mich 
einfach in Döhren. Jedes Kind, egal 
ob mehr oder weniger talentiert, 
bekommt bei uns die Chance, Fußball 
zu spielen. Dieser respektvolle, offene 
Umgang gefällt mir sehr!“

Trainer: Daniel Sprengel (24) 
Telefon 0174/588 00 93 
E-Mail: sprengel.da@gmail.com
„He he he – S p v g g !“

Ansprechpartner*innen

Ein Neustart der geglückt ist!
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A-JUNIOREN

Termine:
So, 22. März	 11:00 Uhr	 SV Ahlem (H)
Sa, 18. April	 13:00 Uhr	 JSG Klein Heidorn (A)
So, 26. April	 11:00 Uhr	 SV Arnum (H)
Di, 28. April	 18:30 Uhr	 JSG Ronnenberg (A)
Sa, 09. Mai	 13:00 Uhr	 TSV Wennigsen (H)
So, 17. Mai	 11:00 Uhr	 SV Wacker Osterwald (H)
Sa, 23. Mai	 12:30 Uhr	 Garbsener SC (A)
Di, 26. Mai	 18:30 Uhr	 Borussia Empelde (H)
So, 07. Juni	 11:00 Uhr	 JSG Gehrden (H)

Montag & Mittwoch

17:30 Uhr 

Training
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Wir sind 
Fußball B-JUNIOREN

Dienstag & Donnerstag	

17:00 Uhr

Training

Trainer: Christian Schmidt (28) 
Telefon 01523/391 55 41 
E-Mail: schmidt91@web.de
„Ich bin glücklich, in diesem Verein 
zu sein, denn er bedeutet für mich 
inzwischen ein Stück Heimat!“

Ein Anfang ist gemacht – mehr soll jetzt folgen!

Der Start in die Saison war nicht einfach für unsere B-Ju-
nioren. Das Team war aus Spielern verschiedener Mann-
schaften eher ein wenig „zusammengewürfelt“. Deshalb 
mussten die Jungs sich erstmal finden. Doch das gelang 
ziemlich schnell, vor allem weil Spaß und Motivation bei 
jedem Einzelnen gestimmt haben.
Zwar gab es in der neu eingeführten Qualifikationsrunde 
kaum Punkte, aber das Team spielte nahezu immer auf 
Augenhöhe und erarbeitete sich viel Respekt.
Jetzt geht es vor allem darum, dass man das Positive 
mitnimmt, sich als Truppe ein Stück weiterentwickelt, um 
dann in der zweiten Saisonhälfte dafür auch mit ein paar 
mehr Siegen belohnt zu werden.
Wehrmustropfen bei unseren B-Junioren ist leider die Trai-
nersituation. Chris Schmidt steht aktuell komplett allein 
da, was ganz sicher keine gute Lösung ist. Wenn diese 
Zeilen also jemand liest, der Interesse hat, oder ihr jeman-
den kennt, der… ihr wisst schon :-)
… Dann gern einfach mal bei Chris anrufen!

Ansprechpartner
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1. C-JUNIOREN

Montag, Dienstag 

& Donnerstag	 17:30 Uhr

Training

Trainer: Dennis Kontor (26) 
Telefon 01512/150 21 72 
E-Mail: denniskontor@gmx.de
„Döhren ist ein familiärer Verein mit 
sehr guten Rahmenbedingungen, aus 
denen sich viel entwickeln wird. Ich 
freue mich, Teil dieser Entwicklung 
sein zu dürfen!“

Der Traum von der Bezirksliga soll Realität werden!

Ansprechpartner

Trainer: Frank Baas (51) 
Telefon 0176/642 58 403 
E-Mail: f-baas@gmx.de
„Ich bin jetzt seit knapp 2 Jahren in 
diesem Verein. Vor allem das Klima 
unter den Trainern gefällt mir sehr. 
Jeder hilft hier jedem, und ich hoffe, 
dass das noch lange so bleibt!

Normalerweise hält man sich mit der Formulierung eines 
klaren Saisonziel ja gern mal bedeckt. Bei unseren C1-Ju-
nioren tun wir das nicht – und das aus gutem Grund. Die 
Truppe von Dennis und Frank ist einfach richtig gut, und 
gehört definitiv in den Bezirk. 

Deshalb hoffen wir alle darauf, dass im Frühjahr der 
verdiente Aufstieg gelingt! Bereits in der letzten Saison 
wurde das Team, damals als komplett jüngerer Jahrgang 
mit nur einer einzige Niederlage Meister, in dieser Spiel-
zeit sind die Jungs noch gänzlich ungeschlagen. In diver-
sen Testspielen wurden dazu reihenweise höherklassige 
Gegner geschlagen.

Man muss klar festhalten, dass unser Trainer-Duo hier 
gewaltig was entwickelt hat. Diese Mannschaft ist ein gutes 
Beispiel dafür, was sich auf die Beine stellen lässt, wenn 
die Kids in diesem Alter sich wirklich mit vollem Herzblut 
für den Fußball entscheiden. 

Die komplette Saison wird dreimal in der Woche trainiert, 
dazu findet eigentlich an jedem Wochenende ein Pflicht-, 
oder Freundschaftsspiel bzw. im Winter ein Turnier statt – 
Pause ist für dieses Team ein Fremdwort.
In einem Verein wie unserem muss, kann und soll das kein 
Grundsatz für alle sein. Aber es macht großen Spaß, auch 
durch unsere C1 ein breites Spektrum zu haben! 

Im kommenden Sommer wird diese Mannschaft nahezu 
komplett in die B-Juniorenbereich wechseln. Wir glauben 
fest daran, dass sie Meisterschaft und Aufstieg dorthin 
mitnehmen!

Für unsere C1 wäre es die zweite Meisterschaft in Folge

Termine:
Sa, 14. März	 14:15 Uhr	 JSG Altwarmbüchen (H)

Di, 14. April	 18:30 Uhr	 Stern Misburg (A) -  
			   Pokal 3. Runde
Sa, 18. April 	 11:00 Uhr	 SV Ramlingen-E. (A)
Sa, 25. April	 14:15 Uhr	 TSV Godshorn (H)
Di, 28. April	 18:30 Uhr	 TuS Ricklingen (A)
Sa, 09. Mai	 14:15 Uhr	 JFV Neustädter Land (H)
Sa, 16. Mai	 15:00 Uhr	 HSC Hannover II (A)
Do, 21. Mai	 11:00 Uhr	 JSG Altwarmbüchen (A)
Di, 26. Mai	 18:30 Uhr	 TuS Ricklingen (H)
Sa, 06. Juni	 14:15 Uhr	 SV Ramlingen-E. (H)
Sa, 13. Juni 	 12:00 Uhr	 TSV Godshorn (A)
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Ansprechpartner

Wir sind 
Fußball 2. C-JUNIOREN

Dienstag & 
Freitag� 18:30 Uhr

Training

Manchmal ist weniger eben doch mehr!

Trainer: Marko Schwabe (44) 
Telefon 0176/565 14 219 
E-Mail: marko.schwabe@htp-tel.de
„Bei uns in Döhren bewegt sich was, 
und es ist toll, ein Teil davon zu sein. 
Dazu macht es mir unheimlich viel 
Spaß, den Kids etwas zu vermitteln!“

Trainer: Andreas Müller (40) 
Telefon 01525/315 32 25
„Als Döhrener Junge bin ich geboren. 
In der Jugend war ich als Spieler 
hier aktiv, nun bin ich es als Trainer. 
Döhrener bleibt man einfach!“

Trainer: Matthias Radtke (51) 
Telefon 0176/628 86 834 
E-Mail: m.radtke68@web.de
„Kurios aber wahr: ich war schon 
immer Fan vom Vereinsnamen – 
Niedersachsen Döhren. Und das, 
obwohl ich nie etwas mit dem Verein 
zu tun hatte. Jetzt freue ich mich, 
endlich mal mittendrin zu sein!“

Es war ein durchaus ambitioniertes Projekt, was sich 
unser Trainer-Duo Marko Schwabe und Andreas Müller im 
vergangenen Sommer (noch ohne Matthias Radtke) vorge-
nommen hatten. Rund 40 Kids sollten gemeinsam trainie-
ren, und in zwei 11er-Teams am Spielbetrieb teilnehmen, 
so war die Idee. Relativ schnell allerdings stellte sich Frust 
ein, und zwar bei allen Beteiligten. Denn viel zu oft hatten 
die Jungs, und das ist in diesem Alter nicht ungewöhnlich, 
dann doch etwas anderes wichtigeres zu tun, als zum Trai-
ning oder Spiel zu kommen.
Insofern war der Herbst nicht so ganz einfach, bis dann 
Nägel mit Köpfen gemacht wurden – seit den Herbstfe-
rien ist die C3 abgemeldet, und es spielt nur noch die C2. 
Dieses führt zwar zu einem ziemlich großen Kader, der bei 
den eben geschilderten Problemen aber auch gebraucht 
wird.
Für das Frühjahr ist dann auch das eine oder andere Test-
spiel mehr geplant, um allen Kids genügend Einsatzzeiten 
zu geben. Das Wichtigste allerdings für uns als Verein ist, 
dass die Kinder/Jugendlichen sich mit guter Begleitung 
ihrer Eltern und der Trainer klar darüber werden, was sie 
wollen.
Sportlich lief es trotz aller Nebengeräusche zumindest für 
unsere C2 übrigens trotzdem hervorragend. Mit Platz 2 in 
der Quali-Runde hätte man sich eigentlich sogar für die 
Meisterrunde qualifiziert, nur weil unsere C1 daran teil-
nimmt, sind unsere Jungs hier raus.
Entsprechend darf man für das Frühjahr durchaus noch 
den einen oder anderen Entwicklungsschritt erwarten, mit 
Ruhe und Spaß!

Termine:
Sa, 14. März	 11:00 Uhr	 OSV Hannover II (H)
Sa, 21. März	 13:00 Uhr 	 SC Hemmingen-W. (A)
Sa, 18. April	 11:30 Uhr	 JSG Bordenau (A)
Sa, 25. April	 11:00 Uhr	 JSG Ilten (H)
Mi, 29. April	 18:00 Uhr	 TV Badenstedt (A)
Sa, 09. Mai	 11:00 Uhr	 MTV Meyenfeld (H)
Sa, 16. Mai	 14:45 Uhr	 Kleeblatt Stöcken (A)
Sa, 23. Mai	 11:00 Uhr	 SC Hemmingen-W. (H)
Di, 26. Mai	 18:30 Uhr	 TV Badenstedt (H)
Sa, 06. Juni	 11:00 Uhr 	 JSG Bordenau (H)
Sa, 13. Juni	 12:30 Uhr	 JSG Ilten (A)
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Ansprechpartner*innen

1. D-JUNIOREN

Training

Den nächsten Schritt in der Entwicklung machen!

Trainer: Matthias Möhring (59) 
Telefon 0177/314 81 00 
E-Mail: matthiasmoehring@gmx.net
„Vor fast 30 Jahren ging es für mich in 
Döhren los, meine Kinder haben hier 
ihren Sport gefunden. Gemeinsam 
mit vielen lieben Menschen die Dinge 
angehen – das macht bis heute in 
diesem Verein Spaß und garantiert 
viele schöne Erlebnisse!“

Trainer: Thomas Sauter (19) 
Telefon 01522/310 13 93 
E-Mail: tom.sauter@gmx.de
„Super Leute, super Anlage, 
 super Stimmung!“

Meike Leesemann (20) 
Telefon 0176/534 49 391 
E-Mail: leemema59@gmail.com
„Dieser Verein. Seit ich denken kann. 
Bis in die Gegenwart. 
Und ab in die Zukunft!“

Unser D1-Junioren spielen 
in der Kreisliga, und damit 
in der höchsten Spiel-
klasse. Mit Tabellenplatz 4 
zur Winterpause steht das 
Team nach Startschwierig-
keiten ziemlich gut da.
Auch in der Halle konnte 
man das eine oder andere gute Ergebnis erzielen!
Etwas anderes steht bei unseren 2007ern aber mindestens 
genauso im Fokus – die Entwicklung. Die Kids kommen als 
sogenannter älterer Jahrgang D-Junioren an eine Schwelle, 
wo dann auch Entscheidungen getroffen werden müssen.
Denn der Schritt zu den C-Junioren steht an. Da geht es 
dann zum ersten Mal auf das große Feld, es wird 11 gegen 
11 gespielt. Athletische Komponenten werden immer wich-
tiger, Tempo, Dynamik und auch Robustheit nehmen zu. 
Zusätzlich kommen im Alter von 12, 13 andere Interessen 
hinzu, die schulische Belastung wird langsam höher, 
Wachstumsprobleme tun ihr Übriges…
Will ich in meinem Hobby Fußball den nächsten Schritt 
machen? Um diese Frage geht es in diesem und dem dann 
folgenden C-Junioren Altersbereich ganz besonders.
Insofern ist es gut, dass wir in diesem Jahrgang ein erfahre-
nes und eingespieltes Trainer-, und Betreuerteam haben, 
was die Kids auf diesem Weg begleitet. Denn wir wollen 
an dieser Schnittstelle dafür stehen, unseren Kindern 
nicht nur sportlich, sondern auch menschlich zur Seite zu 
stehen und sie bestmöglich zu unterstützen.
Erst einmal haben unsere 2007er und ihre Trainer natürlich 
das Ziel, die letzte Zeit des „klein seins“ zu genießen, und 
noch das eine oder andere Pünktchen mehr zu verbuchen!

Montag	 	16:30 Uhr 

Mittwoch	 16:00 Uhr 

Freitag	 	15:30 Uhr
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Ansprechpartner

Wir sind 
Fußball 2. D-JUNIOREN

Ein Sprung, der doch ein wenig größer war!

Trainer: Florian Thiel (46) 
Telefon 01522/921 89 42 
E-Mail: 
vfl-trainer-eintracht@web.de
„Die Voraussetzungen für den 
Jugendfußball in Döhren sind 
hervorragend. Hier macht es 
einfach Spaß mit den Kids zu 
trainieren und zu spielen!“

Trainer: Carsten Meyer (33) 
Telefon 01523/848 46 20 
E-Mail: carsten.meyer1977@gmx.de
„Döhren ist mein Verein, weil ich 
mich hier einfach sehr wohl fühle, ich 
die Gemeinschaft und den respekt-
vollen Umgang schätze, mir die 
Vereinsfarben besonders gut stehen 
und ich unser Wappen geil finde!

Unsere D2 war im letzten Jahr noch komplett im E-Junioren-
bereich unterwegs, und hat das in der ersten Saisonhälfte 
durchaus zu spüren bekommen. Es gab einige Niederlagen 
und insgesamt wenige Punkte zu ergattern.
Doch schon in der Halle konnten alle zusammen feststel-
len, dass die Eingewöhnungszeit für das Team des jünge-
ren Jahrgangs erste Früchte getragen hat – entwicklungs-, 
und ergebnistechnisch ging es aufwärts.
Genau diesen Trend wollen unsere jüngeren D-Junioren ins 
Frühjahr mitnehmen, und dann gemeinsam mit ihrem Trai-
nerteam weitere Schritte nach vorne machen. Und ehrlich 
gesagt, in diesem Alter ist es natürlich toll zu gewinnen. 
Viel schöner aber ist es, wenn man sieht, wie die Kids und 
das Team Schritte nach vorne macht – vor allem darauf 
liegt unser Fokus!

Dienstag	 17:00 Uhr 

Freitag	 15:30 Uhr

Training
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Ansprechpartner

3. D-JUNIOREN

Training

Trainer: Christian Wienhöfer (51) 
Telefon 0173/437 02 22 
E-Mail: wienhoefer@gmx.de
„Den Kids das Fußballspielen und 
den Teamgeist beizubringen macht 
in Döhren unheimlich viel Spaß.
Egal ob Spieler, Eltern oder Verein 
– alle sind total engagiert bei der 
Sache!“

Unsere D3 startete im Sommer als neu zusammengesetz-
tes Team. Doch es ging ruck zuck, dann hatten sich die 
Kids zu einem ziemlich guten Team zusammengefunden. 
Ein toller 2. Tabellenplatz war der Lohn!
Auch in der Halle hat es unheimlich Spaß gemacht, den 
Jungs beim Kicken zuzuschauen. Denn unabhängig von 
Sieg oder Niederlage. Fast jeder Gegner wurde durch 
starke Leistungen der Kinder ans Limit gebracht.
So soll es natürlich im Frühjahr dann auch draußen 
weitergehen. Auch wenn es gar nicht so sehr darum geht, 
möglichst viele Spiele zu gewinnen, spürt man, dass die 
überraschend gute erste Hälfte der Saison Allen Lust auf 
mehr gemacht hat… Und klar, auch auf mehr Punkte!
Ein Wehrmutstropfen ist leider der feststehende Abschied 
von Trainer Christian am Saisonende. Aus beruflichen 
Gründen packt er es leider nicht mehr, die Kids weiter zu 
betreuen.
Wenn ihr also Lust auf eine paar gute Jungs mit Perspek-
tive habt, dann meldet euch doch einfach mal bei uns!

Ein Jahr mit ganz viel Spaß und einem Abschied!

Montag & 
Donnerstag	�  17:00 Uhr
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Ansprechpartner

Wir sind 
Fußball 1. E-JUNIOREN

Trainer: Martin Hahn (49) 
Telefon 0170/730 82 73 
E-Mail: hahn_martin@hotmail.com
„Ich bin Trainer in unserem Verein, 
weil ich es liebe, die Leidenschaft für 
den Fußball in den Augen der Kinder 
zu sehen!“

Gerade in den jüngeren Jahren merkt man Altersunter-
schiede doch noch ziemlich deutlich. Als unsere E1 in die 
Feldsaison gestartet ist, war das nicht anders. Denn unse-
res Kids sind nahezu alle erst im ersten E-Juniorenjahr. 
Viele der anderen Teams hatten ausschließlich Kids dabei, 
die ein Jahr älter sind. So war dieses erste halbe Jahr schon 
eine große Herausforderung, die unsere U10er aber richtig 
toll gemeistert haben!
Mit entsprechendem Selbstvertrauen ging es also in die 
Halle, wo ebenfalls ein paar tolle Spiele zu bewundern 
waren. Auch für das Frühjahr, dann wieder an der frischen 
Luft scheinen unsere Jungs gut gewappnet zu sein.
Um die Motivation jedenfalls braucht sich bei diesen Kids 
ganz sicher keiner Sorgen zu machen. Sie haben die Liebe 
für den fürs Erste fest in ihr Leben eingebaut – deshalb 
gibt es hier nun einen Weg, und der heißt Vollgas!

Ganz schön groß… 

Mittwoch	 17:00 Uhr

Freitag	 17:00 Uhr

Training
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Ansprechpartner

KEEPER’S CORNER
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Zu einem guten Verein gehören auch gute Platzwarte!

…die Rasenplätze mähen, die Tennisplätze instand halten, 
die Kabinen fegen, Zäune reparieren, Renovierungsabrie-
ten durchführen etc… etc… etc…

Es ist definitiv eine ganze Menge, was auf so einer riesigen 
Sportanlage wie unserer an Arbeit anfällt. Unsere Jungs für 
all dieses Fälle sind Gazmend und Fitim. Die beiden Brüder 
sind seit 4 bzw. 8 Jahren bei uns, und es ist fast schon so 
etwas wie eine Familientradition. Denn bereits der Vater 
der Beiden, der inzwischen verstorbene Dino war viele 
Jahre Platzwart bei uns!

Wann immer ihr also ein Anliegen habt – die beiden Jungs 
haben immer ein offenes Ohr für euch!

Gazmend Tolay (39)
Telefon 0176/328 53 338
„Ich mag die gute Arbeitsatmo-
sphäre und die Arbeit an der frischen 
Luft. Langweilig wird 
definitiv auch nicht, da immer genug 
zu tun ist. Ich arbeite gern hier, weil 
ich mich wohlfühle!“

Fitim Tolay (36)
0163/167 12 60
„Ich bin jetzt seit über 8 Jahren 
hier und fühle mich nach wie vor 
sehr wohl. Die Arbeitsatmosphäre ist 
gut, wenn es unsererseits etwas gibt, 
hören uns die Vorstände zu. Deshalb 
bin ich sehr zufrieden!“

Bei uns sorgt ein Brüder-Dou für eine gepflegte Anlage…
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THEMA
WIR SIND 
D  HREN!

Der Umbau des Südschnellweges – ein Glücksfall für uns!

Es ist eines der größten 
Bauprojekte, das in unserem 
Stadtteil in den letzten Jahr-
zehnten in Angriff genom-
men wurde. Die Brücke des 
Südschnellwegs, die über die 
Hildesheimer Straße führt, 
wird abgerissen – in den 
nächsten Jahren wird hier, 
ähnlich wie am Pferdeturm, 
ein Tunnel entstehen.
Der Bau hat auch direkten 

Einfluss auf unsere Anlage, denn 
das Land braucht Teile unserer 

Flächen, um dieses Projekt zu verwirklichen. Deshalb wird 
die Anlage ebenfalls umgebaut, möglicherweise schon 
ab 2021. Das Beste daran aus unserer Sicht – im Moment 
spricht alles dafür, dass der jetzige Ascheplatz bald durch 
einen nagelneuen Kunstrasenplatz ersetzt wird!
Jetzt geht’s ums liebe Geld. Die Stadt Hannover wird unse-
ren Umbau durchführen, bekommt dafür Geld vom Bund.
Wir haben mit dem Gesamtleiter dieses Projektes Sebas-
tian Tacke (42) – von der Niedersächsischen Landesbe-
hörde für Straßenbau und Verkehr gesprochen.

Herr Tacke, der Südschnellweg wird im großen Stil umge-
baut, zukünftig werden die Autos durch einen Tunnel 
geführt. 
Verraten sie uns, welche Rolle hat ihre Behörde, dabei, 
welche Rolle haben speziell sie?
Wir, die Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau 
und Verkehr haben die Gesamtverantwortung für das 
Projekt. Es handelt sich um eine Bundesstraße, heißt, der 
Bund finanziert die Maßnahme. Wir als Land und Landes-
behörde sind als sogenannte Auftragsverwaltung zuständig 
für Planung, Bau und Betrieb der Straße und damit auch 
verantwortlich für das Projekt.
Ich persönlich bin Leiter des Gesamtprojekts. Alle Fäden 
laufen bei mir zusammen. Ich koordiniere die Planungsbü-
ros, die Gutachten, und die Kollegen, die bei uns im Haus 
an diesem Projekt arbeiten. Und ich habe natürlich auch 
den Blick auf die Termine und die Kosten.

Dieser Umbau – in welche Kategorie gehört dieses Projekt 
für sie?
Das zählt als Großprojekt, auch in bundesweiten Maßstä-
ben. Die Kosten werden derzeit mit rund 360 Millionen Euro 
geschätzt.

Wo stehen sie aktuell, jetzt Anfang Februar?
Wir stehen jetzt vor dem Beginn des Planfeststellungsver-
fahrens. Das ist vergleichbar mit einem privaten Bauherrn, 
der einen Antrag auf Baugenehmigung einreicht. Bei uns ist 
das nur einfach etwas größer und sehr viel formeller. 
Die Unterlagen sind erarbeitet und zusammengestellt 
worden, nachdem wir im Sommer die finale Zustimmung 
vom Bund erhalten haben, die Tunnellösung im Bereich der 
Hildesheimer Straße zu realisieren.
 Aktuell liegen die Unterlagen bei der Region Hannover zur 
Prüfung. Wenn diese erfolgt ist, werden die Unterlagen 
vervielfältigt, und öffentlich ausgelegt. Die Bürgerinnen 
und Bürger können dann Einsicht nehmen, und Einwände 
erheben.
Dieses ganze Verfahren dauert, wenn es gut läuft, rund 
eineinhalb Jahre – am Ende ergeht dann der sogenannte 
Planfeststellungsbeschluss, der einer Baugenehmigung 
entspricht. 
Auf dieser Grundlage können wir dann Bauaufträge verge-
ben und die Baumaßnahmen beginnen.

Gehen wir mal davon aus, dass Mitte 2021 der Beschluss 
da ist – wie sieht dann der konkrete Zeitplan aus?
Im optimalen Fall beginnt die Bautätigkeit Mitte 2022.  
Ende 2023 darf die Brücke über die Hildesheimer Straße 
nicht mehr befahren werden. Bis dahin muss ein Proviso-
rium stehen, über das der Verkehr während der Bauzeit 
geführt werden kann. Dieses wird zwischen der jetzigen 
Brücke und McDonalds errichtet, und wird ca. 800 Meter 
lang sein. Für den Bau des Provisoriums benötigen wir 
knapp eineinhalb Jahre. Deshalb müssen wir Mitte 2022 
beginnen.

Wie viel Zeit wird ganz vom Anfang bis zum Ende vergehen. 
Also, wann haben sie dieses Projekt auf ihren Schreibtisch 
bekommen, und wann wird der Tunnel befahren werden 
können?
Ich beschäftige mich seit 2015 mit diesem Thema. Das 
heißt, der Planungsprozess hat rund 5 Jahre gedauert. 
Damals war allerdings noch kein Strich auf dem Papier. Wir 
haben seinerzeit einen Ideenwettbewerb gestartet, der 
wurde ausgewertet. Auf der Basis wurde in einer aufwen-
digen Untersuchung die jetzige Variante gefunden. Von 
der Tunnellösung, die ja deutlich teurer ist als eine neue 
Brücke, musste dann das Bundesverkehrsministerium 
überzeugt werden.
Parallel begann die Planung mit all ihren Details, die einfach 
unheimlich viele Schritte beinhaltet hat. 

Sebastian Tacke
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Wenn die Baumaßnahme beginnt, rechnen wir mit einer 
Gesamtbauzeit von rund sechs Jahren. Wenn alles gut läuft, 
wird der neue Tunnel 2028 in Betrieb gehen.

Jetzt ist in diesem Projekt auch eine Sportanlage massiv 
betroffen. Ist das eigentlich etwas Besonderes?
Es ist auf jeden Fall nicht Tagesgeschäft. Es kommt deut-
lich häufiger vor, dass zum Beispiel landwirtschaftliche 
Betriebe betroffen sind.
Hier haben wir die besondere Situation, dass dieses 
Großprojekt innerstädtisch liegt, also neben der Sportan-
lage auch Gewerbebetriebe betroffen sind.

Bleiben wir aber mal bei uns, also unseren Vereinen, unse-
rer Anlage. Was haben sie mit ihrer Behörde in diesem 
Projekt damit zu tun? Eigentlich ist für uns eher die Stadt 
der Ansprechpartner…
Genau. Wir benötigen für unsere Baumaßnahme Flächen, 
die sich nicht im Eigentum des Bundes befinden. Also 
müssen wir diese unter anderem von der Stadt Hannover 
käuflich erwerben. Zusätzlich müssen wir Baustellenein-
richtungsflächen, und Flächen für Baustraßen und Arbeits-
räume berücksichtigen, damit sich die Baumaschinen 
bewegen können.
Ihre Sportanlage ist sowohl während der Bauzeit als auch 
vor allem dauerhaft von unserer Maßnahme betroffen.
Deshalb hat die Stadt ein Umplanungskonzept und eine 
Kostenschätzung erstellt bzw. ist aktuell noch in letzten 

Details dabei.
Anschließend verhandeln die Stadt und wir dann darü-
ber, wer welche Kosten zu tragen hat. Der Bund zahlt hier 
grundsätzlich erst einmal für die sogenannten Wiederbe-
schaffungskosten eines gleichartigen Ersatzes. 
Für den tatsächlichen Umbau der Sportanlage sind wir 
nicht zuständig, dieser obliegt der Stadt.

Die Umbaupläne, die auch einen Kunstrasenplatz beinhal-
ten gibt es, die Vereine hoffen darauf, dass sie so umge-
setzt werden. Wie ist denn aktuell der Stand der Dinge 
zwischen ihnen und der Stadt?
Da noch ein paar Dinge geändert werden mussten, liegen 
mir derzeit keine finalisierten Pläne vor.
Ein wesentlicher Diskussionspunkt ist zurzeit die von der 
Stadt gewünschte Anhebung der jetzigen Tennenfläche, die 
ja in den erwähnten Kunstrasenplatz umgewandelt werden 
soll. 
Hier geht es dann am Ende um die Frage, wie groß der 
finanzielle Beitrag der Stadt Hannover sein wird.

Der angestrebte Kunstrasen soll höher gelegt werden, 
damit er nicht mehr im Überschwemmungsgebiet liegt. 
Wo genau liegt hier der Konflikt in Bezug auf die zusätzli-
chen Kosten?
Zunächst mal ist völlig klar, dass die Stadt eine nachhaltige 
und zukunftsfähige Lösung anstrebt, wenn ohnehin schon 
alles auf links gedreht wird. Mit der Höherlegung würde das 
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WIR SIND 
D  HREN!

Überschwemmungsrisiko bei einem potenziellen Hochwas-
serfall deutlich reduziert, das alles ist absolut nachvoll-
ziehbar.
Der Bund zahlt grundsätzlich allerdings nur die erforderli-
che Aufwendung für die Herstellung eines gleichwertigen 
Ersatzes. Ein Kunstrasen, noch dazu verbunden mit einer 
Höherlegung ist aus unserer Sicht aber eine nicht entschä-
digungsfähige Wertsteigerung. Hierüber sind wir aktuell in 
Gesprächen mit der Stadt Hannover.
Was glauben sie denn, wie schnell sie da einig werden 
können?
Einen Vereinbarungsentwurf erarbeiten wir aktuell. Aller-
dings fehlen dort noch einige entscheidenden Fakten und 
Zahlen. Wie schnell es dann auf der stadtpolitischen Ebene 
geht, kann ich nicht beurteilen. 

Wir versuchen zunächst eine fachliche Einigung herbeizu-
führen, das kann schnell gehen, oder auch noch ein paar 
Diskussionsrunden dauern. Aber Ziel sollte es sein, noch in 
diesem Jahr die Stempel drunter zu bekommen.

Wenn die Einigung getroffen ist, das Planfeststellungs-
verfahren aber noch nicht abgeschlossen ist. Könnte 
auf unserer Sportanlage dann trotzdem schon gebaut 
werden?
Das kann ich nicht beantworten, weil das am Ende die Stadt 
als Eigentümer entscheidet. Das hängt dann zum Beispiel 
auch davon ab, wann der Bund Finanzmittel bereitstellen 
kann, bzw. ob die Stadt ggf. in Vorleistung gehen würde.
Man muss bedenken, dass es sich bei unserem Projekt 
nicht um eine Ortsumgehung oder eine Autobahnneubau-
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planung handelt, die immer wieder grundsätzlich infrage 
gestellt wird. Hier handelt es sich um eine Maßnahme, 
die zwingend erforderlich ist. Der Südschnellweg kann 
wie erwähnt ab Ende 2023 nicht mehr betrieben werden. 
Deshalb muss gebaut werden, entsprechend reden wir nur 
über den Zeitpunkt.
Von daher wäre meine Einschätzung, dass man die Sport-
anlage durchaus schon umbauen kann, sodass wir nach-
her Baufreiheit haben und der Spielbetrieb während der 
Bautätigkeit weitestgehend unbeeinträchtigt weiterlaufen 
kann. Aber wie gesagt, letztendlich muss die Stadt hier 
abwägen.

Herr Tacke, wenn sie dieses Projekt abgeschlossen haben, 
dann haben sie knapp eineinhalb Jahrzehnte ihres Lebens 
damit verbracht. Wie klingt das für sie, und glauben sie, 
dass sie am Ende so etwas wie Stolz empfinden werden – 
so ein Projekt nimmt man doch bestimmt oft genug auch 
mit nach Hause? 
Dafür, dass ich das mit nach Hause nehme, sorgen schon 
meine Freunde und Bekannte, die sich natürlich auch für 
das Projekt interessieren.
Grundsätzlich fahre ich selbst über den Südschnellweg, ich 
wohne in der Region. Ich kann schon sagen, dass dieses 
Projekt mittlerweile eine Herzensangelegenheit ist. Ich 
freue mich extrem, dass wir einen Tunnel realisieren dürfen, 
denn ich hätte sehr ungern eine neue Brücke geplant.
Es war bis hierher ein langer, manchmal schwieriger Weg, 
aber mit einem wirklich großartigen Team haben wir es 

bis hierher geschafft. Auch die 
Zusammenarbeit mit der Stadt 
war in den Jahren sehr eng, 
sehr intensiv und trotz einiger 
Konflikte sehr konstruktiv und 
gut!
Und klar, wenn ich irgendwann 
durch den neuen Tunnel fahren, 
werde ich mich mit Sicherheit 
freuen und es wird auch so etwas 
wie Stolz dabei sein. Meine Kids 
sagen jetzt schon immer, guck 
mal, da ist Papas Brücke!
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Ansprechpartner

Wir sind 
Fußball E/F/G-JUNIOREN

Bereichsleiter & Trainer: 
Guido von Schoening (50) 
Telefon 0173/624 59 60 
E-Mail: gvschoening@email.de
„Jeder für jeden – jedes Kind kann 
bei uns Fußballspielen. Wenn Kids 
spielen, lernen und sich entfalten 
können, gewinnen wir alle. Dafür 
stehen wir mit unserem Verein!“

E2/E3, F-, & G-Junioren

Trainer E2:
Kevin Raauls (18), 
Merlik Abichou (15) und  
Karim Abichou (17)

Trainer E2:
Kevin Raauls (18), 
Merlik Abichou (15) und  
Karim Abichou (17)

Trainer F3:
Alex Knop (19) und 
Mika Henn (20)

Trainerteam G-Junioren:
Guido von Schoening (50; G1/G2&Beginner),  
Sven-Oliver Koch (40; G3) und Günter Müller (62; G4)

Trainer E3: 
Jerome Nowald (47)

Training: 
Montag & 
Donnerstag� 17:00 Uhr

Training: 
F2	 Montag & Donnerstag	 17:00 Uhr
F4	 Mittwoch & Freitag	 17:00 Uhr

Training: 
Mittwoch & 
Freitag� 17:00 Uhr

Training: 
Mittwoch & 
Freitag� 17:00 Uhr

Trainer F1: 
Wolfgang Schluck (75)

Trainer F2 & F4: 
Maurice Ruhl-Fuchs (19) 
gemeinsam mit Guido von Schoening

Training: 
Dienstag & 
Donnerstag� 17:00 Uhr

Training: 
G1 & G2	 Dienstag & Donnerstag	 16:00 Uhr
G3 & G4	 Freitag	 16:00 Uhr
Beginner	 Mittwoch	 16:00 Uhr
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E/F/G-JUNIOREN

In beiden Altersklassen E-, und F-Junioren spielen wir mit 
Teams des älteren und jüngeren Jahrgangs. 
Rund 30 Kids der Jahrgänge 2009 und 2010 spielen aktuell 
in der E-Jugend, sogar rund 60 Kinder der Jahrgänge 2011 
und 2012 spielen in der F-Jugend. 
Fast alle Kinder in den Teams kennen sich bereits aus der 
G-Jugend und spielen seit dieser Zeit zusammen Fußball. 
Derzeit stellen wir uns den Herausforderungen, die auch 
Veränderungen in den Teams mit sich bringen. Unser Fokus 
ist dabei, allen Kindern Fußballspielen und Fußballspielen 
lernen mit Spaß und auf Augenhöhe zu ermöglichen.
In der jüngsten Altersklasse, den G-Junioren spielen derzeit 
rund 50 Kinder der Jahrgänge 2013 und jünger regelmäßig 
Fußball in drei Trainingsgruppen.

Mit unglaublich viel Spaß und Leidenschaft in den Trai-
ningsstunden und bei den Spielrunden lernen die Mädels 
und Jungs das gemeinsame Fußballspielen. 
Als Verantwortliche schaffen wir allen Kindern Freiräume 
für eigene Entscheidungen und unterstützen damit die 
fußballerische und soziale Entwicklung.
Eine weitere Besonderheit ist das Fußballspielen mit unse-
ren jüngsten „Fohlen“. Was als „Geschwisterkinder kicken 
nebenbei“ begann hat sich längst etabliert. Die „Beginner“ 
(Kinder ab 3 Jahren) treffen sich regelmäßig einmal pro 
Woche, um gemeinsames Fußballspielen auszuprobieren. 
Dabei gibt es jede Menge Spaß. In dieser Stunde werden 
so viele Tore wie in keiner anderen Trainingseinheit erzielt 
– großartig!



„Nur wo du zu Fuß warst, bist du auch wirklich gewesen.“� (J. W. v. Goethe)
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Ansprechpartner*innen

WANDERN
Wir sind 
Wandern

Unsere Wanderinnen und Wanderer 
gehen wieder auf große Tour!

Sie haben eine lange und große Tradition, die Döhrener 
Wandertouren – am 27. September 2020 ist es wieder 
soweit, dann macht sich unsere Wanderabteilung einmal 
mehr auf, ein Stück mehr von Deutschland zu entdecken. 
Auch wenn viele ein klein wenig älter geworden sind, die 
Leidenschaft für diese gemeinsamen Touren hat nie nach-
gelassen. Denn völlig unabhängig davon, ob die eine mehr 
oder der andere weniger an Kilometern in den Beinen hat, 
die gemeinsame Unternehmung, die Freude, in der Gruppe 
unterwegs zu sein – sie macht die Besonderheit aus, und 
das seit vielen Jahren!
In diesem Jahr geht es ins rund 200 km entfernte Willingen 
im Sauerland. Dort wartet das Landhotel Henkenhof auf 
die Döhrener Gäste. Vom 27. September bis zum 3. oder 4. 
Oktober stehen Tagestouren auf dem Programm, Ausflüge, 
zum Beispiel ins Skigebiet nach Winterberg sind genauso 
geplant, wie Musikabende. Das Landhotel bietet zudem 
ein Sport-, und Seniorenprogramm an. Da dürfte also für 
jeden etwas dabei sein!
Wenn ihr also Interesse habt, dann meldet euch einfach 
bei Gisela… und los geht’s!

Abteilungsleiter: Ralf Sommer (73) 
Telefon 0171/491 92 07 
E-Mail: sommerfamilie@t-online.de
„Ich bin seit 1977 dabei. Ob Tanzen, 
Vergnügungsausschuss, Pressewart, 
Vorstandsarbeit oder Wandern – ich 
habe so ziemlich alles mal gemacht. 
Man kann sagen, mehr als ein 
halbes Leben für meinen Verein!“

Ansprechpartnerin:  
Gisela Uthoff (78) 
Telefon 0175/899 89 95 
E-Mail: uthoffgisela@gmail.com
„Mein Herz schlägt seit 1974 für 
unseren Verein, und das wird auch 
so bleiben. Für gilt – Bewegung im 
Verein ist alles!“
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Ansprechpartnerin

YOGA

Mittwoch	 17:00 Uhr

Grundschule Loccumer Straße

Training

Wir sind 
Yoga

Mit einem zufriedenen Lächeln nach Hause gehen…

…das schaffen die Frauen (aktuell sind leider keine Männer 
dabei) aus unserem Yoga-Kurs ziemlich häufig. Und ganz 
ehrlich, wer hat nicht das Ziel Körper-Seele-Geist in eine 
gesunde Balance zu bekommen? Bei uns wird jeden Mitt-
woch daran gearbeitet. Naja, und was soll bei der ruhi-
gen, sympathischen Ausstrahlung unserer Yoga-Lehrerin 
Dagmar Leidiger auch schiefgehen?!
Ihr könnt euch davon super gern mal selber überzeu-
gen – und wer weiß, vielleicht gehört ihr ja sogar zu den 
Menschen, für die Yoga immer noch „dieses spirituelle 
Zeugs“ ist, mit dem ihr wenig bis nichts anfangen könnt. 
Wenn dem so ist, dann lasst euch doch einfach mal 
mitnehmen, auf eine Reise, die euch vielleicht ein Stück-
chen näher zu euch selbst führt.
Alles was ihr dafür tun müsst ist, euch ein Stück darauf 
einzulassen! Bei unseren Yogis seid ihr jedenfalls immer 
herzlich willkommen – Namaste!

Lehrerin DPS: Dagmar Leidiger (55) 
Telefon 01577/892 55 32 
E-Mail: dagolito@arcor.de
„Mit dem Verein und unserer, seit 
vielen Jahren schon bestehenden, 
Yogagruppe verbindet mich bleibend 
der herzliche und vertrauensvolle 
Umgang miteinander. Namaste!“
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Ansprechpartner

TISCHTENNIS
Wir sind 
Tischtennis

Um Punkte kämpfen, oder einfach mal probieren… 
Bei uns haben alle ihren Spaß!

Rund 50 Aktive tummeln sich in unserer Tischtennis-Abtei-
lung. Insgesamt nehmen 9 Mannschaften (drei davon als 
Spielgemeinschaft mit dem FC Schwalbe) am Spielbetrieb 
teil.
Eigentlich kann ja kaum jemand behaupten, dass er/sie 
noch nie mit Tischtennis in Berührung gekommen ist. Ob 
auf Schulhöfen, Spielplätzen, oder Sportanlagen – immer 
wieder begegnet man hier und da einer Platte. Fast jeder 
von uns hat ganz sicher irgendwann schon mal einen 
Schläger in der Hand gehabt, und sein Können getestet. 
Mancher mit mehr und mancher mit weniger Erfolg. Und 
trotzdem werden viele gemerkt haben, wie faszinierend 
die Jagd nach dem nur 4 cm großen, und 2,7 Gramm leich-
ten Kunststoffball sein kann.
Genau darum geht es auch bei unseren Tischtennis-Spie-
lerinnen und Spielern. Jeder ist willkommen, jeder darf 
sich ausprobieren, und beim offenen Training gern Tipps 
abholen!
Und wer weiß, vielleicht kämpft ihr ja auch irgendwann in 
einem unserer Teams um Liga-Punkte. 
Unsere Damen zum Beispiel haben in dieser Saison in 
der Kreisliga sogar die Chance auf die Meisterschaft, und 
auch unsere Mädels mischen kräftig an der Spitze mit! 
Für unsere I. Herren ist als Aufsteiger in die Kreisliga eine 
Top-5-Platzierung durchaus drin. Auch die anderen drei 
Herrenteams stehen in ihren Staffeln mit Feuereifer an der 
Platte!
In der Jugend arbeiten wir inzwischen mit unserem Part-
nerverein FC Schwalbe eng zusammen. Es wird gemeinsam 
trainiert und auch gespielt – drei Teams mischen ihre 
Ligen gehörig auf!
Also, bitte keine Berührungsängste… 
ein Bisschen Pingpong hat noch keinem geschadet!

Abteilungsleiter: Volkhard Lenz 
Telefon 0170/360 95 82 
E-Mail: volkhardlenz@web.de
„Ich bin einfach total fasziniert, wie 
dieser winzige Ball mit rund 150 km/h 
hin und her rast, und Spin-Schläge 
mit bis zu 10.000 U/Min. rotieren. 
Dazu müssen wir schnell und ausdau-
ernd sein, und strategisch denken 
können. Dieser Reiz treibt mich an, 
in einem tollen Verein wie unserem 
umso mehr!“

Jugendwart: Marius Schwarzer (47) 
Telefon 01520/999 71 23 
E-Mail: marius.schwartzer@gmx.de
„Ich bin jetzt seit 4 ½ Jahren im 
Verein, und mag die familiäre Atmo-
sphäre. Ich habe hier die Möglichkeit, 
mit vielen wirklich netten Leute zu 
trainieren und zu spielen!“

Training
Offenes Training für Jugendliche 

Montag	 17:30 Uhr

Offenes Training für Erwachsene 

Montag	 18:45 Uhr

Grundschule Loccumer Str./

Eingang Maharensweg
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Ansprechpartner*innen
Abteilungsleiterin: Astrid Gunia (65) 
Telefon 0511/843 65 12 
E-Mail: a.gunia@htp-tel.de
„Wir tanzen gern, noch lieber 
gemeinsam, in der Tanzsparte 
unseres Vereins seit 1982. 
Hier können wir das ganz ohne 
Leistungsdruck tun, dazu mit netten 
Menschen, von denen viele ebenfalls 
schon lange dabei sind!“

Trainerin: Marita Bohlen-Jansen (76) 
Telefon 0162/680 68 83
„Ich bin schon viele Jahre dabei, 
und die Döhrener Tänzerinnen und 
Tänzer machen mir nach wie vor 
unglaublich viel Spaß. Alle haben 
einfach große Lust aufs Tanzen, 
deshalb haben wir eine wunderbare 
Atmosphäre!“

Just for Fun ist hier das Motto!

Ansprechpartnerinnen

Wir sind 
Tanzen TANZEN

Das kennt doch wahrscheinlich jeder von euch – man hört 
irgendwo Musik, und fängt plötzlich, oft ohne es selber zu 
merken an, im Rhythmus mitzuwippen…
Also kann man eigentlich feststellen, dass das Tanzen 
nahezu jeder im Blut hat. Oder nennen wir es, bewegen 
zur Musik :-) 
Wenn es dann aber darum geht, mal richtig zu Tanzen, es 
möglicherweise sogar zu lernen, dann sind insbesondere 
die Männer der Zunft um kaum eine Ausrede verlegen.
Bei uns geht es genau deshalb auch betont locker zu, wir 
wollen das gemeinsame Tanzen einfach genießen, völlig 
egal, ob man dabei auch mal aus dem Rhythmus gerät.
Alle 14 Tage treffen sich aktuell insgesamt 12 Paare, um 
unter den aufmerksamen Augen unserer Trainerin Marita 
über das Parkett zu fegen, und neben unseren Schritten 
auch unsere Fitness zu verbessern. 
Das gemütliche, gemeinsame Getränk danach darf natür-
lich nicht fehlen.
Vielleicht hast du ja Lust bekommen, mit deiner/m Part-
ner/in einfach mal bei uns reinzuschnuppern. Auch wenn 
Du oder ihr vielleicht am Anfang noch nicht so sicher seid, 
keine Sorge, wir haben keinen Zeitdruck, und angefangen 
hat jeder mal. Also, einfach mal den Mut zusammenneh-
men und mit uns mittanzen!

Training
Jeden zweiten Donnerstag 

Gruppe 1 um 18:00 Uhr 

Gruppe 3 um 19:15 Uhr 

Gruppe 2 um 20:15 Uhr

„Treffpunkt Alt-Laatzen“, 

Auf der Dehne 2
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Abteilungsleiterin: 
Gisela Uthoff (78) 
Telefon 0175/899 89 95 
E-Mail: uthoffgisela@gmail.com
„Mein Herz schlägt seit 1974 für 
unseren Verein, und das wird auch 
so bleiben. Für gilt – Bewegung im 
Verein ist alles!“

Trainerin: Edeltraud Derndorff (74) 
Telefon 0172/804 88 13 
E-Mail: e.derndorff@gmx.de
„Ich bin seit mittlerweile 45 Jahren 
Trainerin in unserem Verein, habe 
direkt nach dem Studium ange-
fangen. Ich finde es nach wie vor 
wunderbar, zusammen mit diesen 
Menschen Sport zu treiben!“

Flexibel bleiben – im Kopf und im Körper!

Ansprechpartnerinnen

GYMNASTIK
Wir sind 
Gymnastik

Die Kommandos, die durch die Halle schallen, sind für 
niemanden zu überhören. Unsere Trainerin Edeltraud 
Derndorff hat ihre Gymnastik-Gruppe wie in all den Jahren 
fest im Griff. 
Alle sind mit Eifer dabei, wohlwissend, dass sie ihrem 
Körper Gutes tun. Denn gerade, wenn man nicht mehr die 
oder der allerjüngste ist, ist es umso wichtiger, sich zu 
dehnen, zu stretchen, etwas für die Kraft und die Kondi-
tion zu tun!
Dabei zuzusehen, mit viel Spaß und Freude das in unserer 
Gruppe passiert, gibt ein gutes Gefühl.
Auch hier gilt, bei Interesse einfach mal vorbeischauen…

Training
Montag
18:15 & 19:35 Uhr 
Rückenfit
18:55 & 20:15 Uhr 
Fitness
Sporthalle Thurnitistraße
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Ansprechpartner*innen

Klettern, Balancieren, Hüpfen, Springen – 
unsere Kids haben ganz viel Spaß!

Trainerin: Janine Pehling (34) 
Telefon 01573/553 39 98 
E-Mail: janine.pehling@yahoo.com
„Das miteinander Bewegen, vonein-
ander bewegen lernen und gemein-
sam Spaß haben ist so wichtig für 
Kinder. Noch schöner ist es, das in 
einem Verein zu machen, der im 
Stadtteil fest verankert ist!“

Ansprechpartnerin Ob 2 oder auch schon 7, bei unserer Turngruppe spielt das 
Alter keine Rolle, die Hauptsache ist, alle sind mit großer 
Freude dabei!
Immer wenn es montags laut wird in der Halle, dann ist das 
ein deutliches Zeichen dafür, dass wieder Turnen angesagt 
ist. Unsere Trainerin Janine Pehling baut jede Woche mit 
viel Engagement verschiedene Stationen auf, an denen 
sich die ganz Kleinen und auch die bereits Größeren 
ausprobieren und neue Erfahrungen sammeln können.
Dazu werden gemeinsam Lieder gesunden – und am Ende 
jeder Stunde klitzekleine Leckereien verteilt.
Im Jahr 2019 hatten wir mit unserer Turngruppe noch 
große Probleme, weil sich einfach niemand finden wollte, 
der das Ganze übernimmt. Vorerst hat deshalb Janine ihre 
Bereitschaft signalisiert, uns zu helfen. Sie macht das 
klasse, was man daran sieht, dass wir plötzlich wieder eine 
Menge Zulauf haben. Sie hat aber (leider) auch erklärt, 
demnächst ganz gern wieder ausschließlich ihre Rolle als 
Mama einnehmen zu wollen. 
Insofern bitten wir auch jeden von euch, die Augen und 
Ohren auf zu halten, und bei Janine oder dem Vorstand 
Bescheid zu sagen, wenn ihr eine Idee habt, wer uns 
unterstützen könnte!

KINDERTURNEN
Wir sind 
Turnen
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KINDERTURNEN

Montag� 16:45 Uhr

Sporthalle Thurnitistraße

Training



Am 5. Juni findet der traditionelle Abendlauf zum 37. Mal statt!
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Ansprechpartner

LAUFEN – WALKING
Wir sind 
Freizeitsport

Weil Gemeinschaft nicht nur stark 
sondern auch großen Spaß macht! 

Abteilungsleiter: 
Frank Schied (70) 
Telefon 0511/431 888 
E-Mail: frank.schiedt@web.de
„Döhren ist mein Verein seit 36 Jahren 
– eine wunderbare Gemeinschaft und 
ideale Laufstrecken vor der Tür!“

Ansprechpartner Abendlauf:  
Rudi Fank (57) 
Telefon 0171/783 32 20 
E-Mail: 
rudi.fank@doehrener-abendlauf.de
„Ich bin Döhrener seit 1988, weil ich 
lieber in der Gruppe laufe und es riesi-
gen Spaß macht, seit 35 Jahren den 
Döhrener Abendlauf zu organisieren!“

Trainer: 
Günter Gordziel (75) 
Telefon 0511/87 28 30
„Ich bin seit 14 Jahren in diesem 
Verein, und fühle mich hier nach wie 
vor sehr wohl. Besonders der tolle 
Zusammenhalt in unserer Abteilung 
macht mir große Freude!“

Jedes Jahr, wenn der 1. Freitag im Juni näher rückt, wird das 
Treiben in unserer Freizeit-Laufen-Walking Abteilung reger. 
Denn dann steht der traditionelle Döhrener Abendlauf an. 
Inzwischen ist diese Veranstaltung ganz sicher ein Stück 
Döhrener Kulturgut. Gerade der familiäre Charakter, den 
sich der Abendlauf über all die Jahre erhalten hat, treibt 
jedes Jahr wieder rund 750 Läuferinnen und Läufer zu uns 
an die Schützenallee. 
Aber auch, wenn nicht gerade Abendlaufstress (natür-
lich nur Positiver) angesagt ist, dann ist in unserer F-L-W 
Abteilung immer was los. Mehrmals in der Woche trifft 
man sich zum Laufen, Klönen, oder auch mal Spazieren 
gehen, Radeln und so manchem mehr - was dabei immer 
im Vordergrund steht ist die Gemeinschaft.
Aber natürlich lassen es sich einige auch nicht nehmen, 
ihrem Ehrgeiz zu frönen, und auf diversen Veranstaltungen 
ihr Können unter Beweis zu stellen. So erzielten neben 
Fokko Redenius (siehe große Story) zum Beispiel auch 
Andrea Ropers, Klaus Thies, oder Klaus Ulpins tolle Ergeb-
nisse!
Einziger Wehrmutstropfen – unserer Freizeitsport-Lau-
fen-Walking Abteilung fehlt der „Nachwuchs“. Wer also 
Lust hat, mal mit uns zu schwitzen… der meldet sich doch 
einfach – wir freuen uns drauf!

Training
Lauftreff  
Di, Do & Sa	 9:30 Uhr 

Lauftreff  
Di & Do	 	16:45 Uhr

Lauftreff & Walken 
Sonntag	 	  9:30 Uhr

Termine:
Fr, 05.06.20	 37. Döhrener Abendlauf
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WIR LEBEN DÖHREN
Wir sind 
Freizeitsport

Fokko Redenius läuft und läuft und läuft!

Fokko, du bist seit 1983 ein „Döhrener Jung“. Verrat uns, 
wie es dazu gekommen ist?
Ich bin mit meiner Familie 1983 nach Hannover gezogen, 
auf die Leineinsel. Die liegt um die Ecke, da lag es nahe, bei 
Niedersachsen Döhren einzutreten. 
Zunächst habe ich Fußball in der alten Herren gespielt. 
Zusammen mit Ex-Profis wie Günter Wesche, Georg Damja-
noff oder Kalle Herbeck. Das war eine schöne Zeit, irgend-
wann wurde die Motivation aber immer weniger, weil ich 
mich unterfordert fühlte. Es wurde mehr rumgestanden als 
gelaufen. Daran hatte ich keine Freude mehr.
Dazu kam 1989 dann ein Schien-, und Wadenbeinbruch, der 
mein Karriereende bedeutete.
Da mein Arzt aber gesagt hat, sie haben ein großes Herz, 
machen sie unbedingt weiter Sport, bin ich mehr und mehr 
zum Laufen gekommen. Anfangs waren es Volksläufe. Aber 
nach und nach wurde es immer intensiver. Ich habe die Lust 
entdeckt, an Meisterschaften teilzunehmen und gemerkt, 
dass ich wirklich gut war.
Ob niedersächsische, oder später sogar deutsche Meister-
schaften. Ich war ziemlich erfolgreich, und das hat mich 
weiter angetrieben.

Laufen als eine Art Lebenselixier. Leidenschaft oder auch 
ein Stück Sucht, was ist das Laufen für dich?
Es ist eine Mischung aus Beidem, die mich treibt. Ich merke 
einfach, wie gut mir das Laufen tut, in allen Bereichen, vor 
allem aber körperlich und geistig. Genau das motiviert 
mich, regelmäßig zu trainieren. Dazu war ich in der Zeit, in 
der ich jetzt intensiv laufe, nie wirklich verletzt, nichts hat 
mich irgendwie eingeschränkt.

In einer Gesellschaft, die immer dicker wird, gern fettig isst 
und viel Alkohol trinkt, genieße ich es, gesund zu leben. 
Ich ernähre mich sehr ausgewogen – vor allem dank der 
Kochkünste meiner Frau :-)!  Ingrid läuft ja auch, und hat 
da ähnliche Interessen. Das macht es leicht und uns beiden 
geht es einfach gut damit. Und andererseits brauche ich 
die Wettkämpfe, aktuell kann ich mir nicht vorstellen, 
darauf zu verzichten!

Du bist in deiner Altersklasse in Hannover und der Region, 
vielleicht sogar in Deutschland top. Absolvierst du deine 
Wettkämpfe, weil du gewinnen willst, oder einfach aus 
Spaß am Wettbewerb?
Beides. Ich fahre gern auch mal weiter weg, um bei tollen 
Veranstaltungen mit dabei zu sein und mich zu messen, 
um Erfolge zu erzielen. Ich weiß, wie stark die Konkurrenz 
teilweise ist, aber ich schaffe es immer mal wieder, den 
Favoriten ein Bein zu stellen – und das motiviert mich.

Er wird demnächst 72, aber rennt wie ein junger Gott

Er ist ein Döhrener Urgestein, 
seit 1983 Mitglied. Mindestens 
zweimal die Woche trifft man 
Fokko Redenius vormittags bei 
uns auf der Anlage. Dann wird 
trainiert und geklönt. Zwei 
Dinge, die für ihn untrennbar 
miteinander verbunden sind.
Aber wer ihn kennt, der weiß, 
wenn er läuft, dann richtig. Denn 

es ist nicht nur die Liebe zum Laufen, die ihn antreibt.
Wir haben uns mit einem ganz besonderen Mitglied 
unseres Vereins unterhalten…
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WIR LEBEN DÖHREN

Andererseits ist es einfach schön, mit vielen, die meine 
Leidenschaft teilen zu laufen.

Erzähl uns ein Bisschen von deiner Familie, deiner Frau 
Ingrid und deinen beiden Söhnen.
Olli und Björn leben in Frankfurt. Björn arbeitet als Erzieher 
und geht total in seinem Beruf auf, sagt immer, die Kinder 
sind wie meine Familie.
Olli ist promovierter Banker, seine Frau Julia Professorin 
an der Uni, die beiden haben ihr Leben wirklich großartig 
gestaltet. Denn sie haben auch noch vier Kinder.
Ich bin immer wieder begeistert, wie die Zwei, insbeson-
dere Julia, das alles meistern! Enkelkinder halten übrigens 
auch jung :-).
Mit Ingrid bin ich seit 46 Jahren verheiratet, und es funktio
niert immer noch. Sie ist der Mensch, die mir Struktur gibt, 
ohne sie wäre ich auch in meinem Sport nie so weit gekom-
men!

Du bist Döhrener seit 37 Jahren. Theoretisch könntest du 
ja wie viele andere auch sagen, ich starte und beende 
mein Training zu Hause. Warum kommst du jedes Mal auf 
die Sportanlage, was ist dir daran so wichtig?
Niedersachsen Döhren und die Menschen hier sind für mich 
ein Fixpunkt. Hier kann ich mich ausleben, meine Leiden-
schaft teilen. 
Außerdem möchte ich den Kontakt zu meinen Lauffreunden 
nicht missen. Wir kennen uns seit einer Ewigkeit, für mich 
fühlt es sich an wie Familie. Wenn jemand mal in Schwie-
rigkeiten steckt, versuchen die anderen alles, um zu helfen.
Das gibt mir unglaublich viel. Solange meine Füße mich 
tragen, werde ich hier sein, daran besteht kein Zweifel.

Sind es nur die Menschen, oder auch der Verein? Gibt es 
etwas, was Döhren für dich besonders macht?
Naja, zunächst mal habe ich ja bereits angedeutet, dass 
Niedersachsen Döhren ein Stück Heimat für mich ist und 
bleiben wird. 
Ich mag unsere Sportanlage sehr, sie liegt wunderschön, 
ist sehr großzügig. Jetzt wurden die Kabinen renoviert.
Es tut sich was, damit fühle ich mich wohl.
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Wir sind 
Freizeitsport WIR LEBEN DÖHREN

Außerdem habe ich das Gefühl, wir sind wirklich ein Verein. 
Gerade erst im Dezember habe ich beim Senioren-Café 
in unserem Clubhaus, bei dem über 90 Mitgliedern dabei 
waren, wieder viele bekannte Gesichter getroffen. Man ist 
mit vielen ins Gespräch gekommen, das Zwischenmensch-
liche gefällt mir einfach sehr.
Zudem finde ich, dass bei uns nicht nur die Fußballer, 
sondern inzwischen auch wir anderen Sportler wertge-
schätzt werden, wichtig sind!

Wie siehst du die Rolle von Breitensportvereinen heute 
grundsätzlich. Zu deinen Anfangszeiten war für Interes-
sierte im Prinzip ja klar, dass man seine Freizeit in einem 
Sportverein verbringt. 
Heute sagen viele, Verein, was soll ich da? Ich habe 100 
Sachen, die ich machen kann, wann ich will und wo ich will. 
Wie empfindest du das?
Ich sehe das genauso kritisch wie problematisch. Viele 
Leuten wollen „frei“ sein, nicht mehr einem Verein ange-
hören. Das ist aus meiner Sicht eine falsche und gefähr-
liche Entwicklung. Dass die Vereine dem teilweise relativ 
machtlos gegenüberstehen, liegt aus meiner Sicht zu 
einem großen Teil daran, dass die Unterstützung fehlt. Vor 
allem die Politik müsste sich vielmehr für den Sport und 
die Vereine stark machen, auch finanziell. Die Basis müsste 
wieder gestärkt werden.

Auch freiwillige Arbeit in Vereinen ist nicht mehr so ange-
sagt, das ist besorgniserregend. Es wäre wichtig, dass 
wieder mehr mit angepackt wird!

Was wünscht du dir und dem Verein für die Zukunft?
Mir reicht Gesundheit, und ein Bisschen mehr Zeit für 
Gymnastik bei Gisela (Gisela Uthoff leitet bei uns die Abtei-
lung Gymnastik, Anm. d. Red.). 
Für den Verein weiter eine positive Entwicklung, denn die 
sehe ich gerade. Dazu Mittel und Wege, weiter gestalten zu 
können, finanziell und personell. Das wäre mir sehr wichtig. 
Und wenn ich dabei helfen kann, dann gerne!
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Wir sind 
Tennis

Auf sieben sehr gut gepflegten Tennisplätzen wird bei uns 
auch der gelbe Filzball übers Netz gejagt. Völlig egal, ob ihr 
Lust habt, am Spielbetrieb teilzunehmen, Trainerstunden 
zu nehmen oder einfach nur aus Spaß ein paar Bälle zu 
schlagen… Bei uns ist alles möglich!
Im Tennis sind wir vor allem als TG Döhren unterwegs – 
der Tennisgemeinschaft aus unserem Verein und dem 
FC Schwalbe!
16 Teams sind in der vergangenen Sommersaison im 
Liga-Betrieb am Start gewesen, immerhin 5 sind/waren 
gerade in der Halle aktiv.

TENNIS

Wir freuen uns schon drauf, wenn es bald wieder Mai wird, 
denn dann wird auch auf unseren sieben Plätzen wieder 
aufgeschlagen und returniert. Die Saisoneröffnung steigt 
am 1. oder 2. Mai, gespielt wird dann meist so bis Mitte/
Ende Oktober, je nach Wetterlage.

Wenn ihr also Interesse habt, mehr zu erfahren, oder auf 
dem roten Sand mal reinzuschnuppern, dann meldet 
euch doch einfach bei uns im Geschäftszimmer oder 
telefonisch!

E1 MEISTERT HOHE HÜRDEN MIT BRAVOUR! 

Große Hürden hatte unserer U10er Jahrgang diese Hinrunde zu bewältigen. 
Als E1 gestartet, obwohl jüngerer Jahrgang, ging es in die Feldsaison der 1. 
Kreisklasse. Mit ausnahmslos jahrgangsälteren Mannschaften hatten wir es 
somit auch zu tun, schlugen uns aber durchaus achtbar.  

Einige Male konnten wir uns gut gegen die körperlich überlegenden 
Mannschaften behaupten und sammelten stolze 5 Punkte. Wie auch in der 
Vorsaison heimsten wir daher viel Lob auch von den gegnerischen Trainern ein, 
welche uns immer wieder tolle spielerische Eigenschaften bestätigten. 

In der diesjährigen Hallensaison konnte in den ersten 2 Spielrunden jeweils ein 
3. Platz erreicht werden, wobei gerade in der ersten Runde der Staffelsieg
greifbar nahe war. Aber enge Ergebnisse, gepaart mit ein wenig Pech, ließen 
unsere Erfahrungswerte weiter wachsen...  

Nicht unerwähnt soll zudem das Engagement einiger Eltern bleiben, die mit viel 
Engagement dazu beigetragen haben unsere Mannschaft mit einem tollen 
Trikotsatz und Hoodie auszustatten.  

Zudem wurde zusätzlich zum Hallentraining ein Lauftreff installiert, welcher sich 
mehr und mehr bewährt. Jeden Freitag treffen sich Spieler und Eltern und 
fordern sich mittlerweile zu immer größeren Laufrunden heraus. Das aktuelle 
Resultat ist eine volle Maschseerunde vom Vereinsheim aus! 

Fazit: Eine ganz tolle Mannschaft mit tollen Eltern, die sich mit viel Leidenschaft 
und Engagement Stück für Stück weiterentwickelt! 
Martin Hahn 

FUßBALL - JUGEND
SPVG. NIEDERSACHSEN GEGR. 1909 HANNOVER-DÖHREN E.V. 

E1 MEISTERT HOHE HÜRDEN MIT BRAVOUR! 

Große Hürden hatte unserer U10er Jahrgang diese Hinrunde zu bewältigen. 
Als E1 gestartet, obwohl jüngerer Jahrgang, ging es in die Feldsaison der 1. 
Kreisklasse. Mit ausnahmslos jahrgangsälteren Mannschaften hatten wir es 
somit auch zu tun, schlugen uns aber durchaus achtbar.  

Einige Male konnten wir uns gut gegen die körperlich überlegenden 
Mannschaften behaupten und sammelten stolze 5 Punkte. Wie auch in der 
Vorsaison heimsten wir daher viel Lob auch von den gegnerischen Trainern ein, 
welche uns immer wieder tolle spielerische Eigenschaften bestätigten. 

In der diesjährigen Hallensaison konnte in den ersten 2 Spielrunden jeweils ein 
3. Platz erreicht werden, wobei gerade in der ersten Runde der Staffelsieg
greifbar nahe war. Aber enge Ergebnisse, gepaart mit ein wenig Pech, ließen 
unsere Erfahrungswerte weiter wachsen...  

Nicht unerwähnt soll zudem das Engagement einiger Eltern bleiben, die mit viel 
Engagement dazu beigetragen haben unsere Mannschaft mit einem tollen 
Trikotsatz und Hoodie auszustatten.  

Zudem wurde zusätzlich zum Hallentraining ein Lauftreff installiert, welcher sich 
mehr und mehr bewährt. Jeden Freitag treffen sich Spieler und Eltern und 
fordern sich mittlerweile zu immer größeren Laufrunden heraus. Das aktuelle 
Resultat ist eine volle Maschseerunde vom Vereinsheim aus! 

Fazit: Eine ganz tolle Mannschaft mit tollen Eltern, die sich mit viel Leidenschaft 
und Engagement Stück für Stück weiterentwickelt! 
Martin Hahn 

FUßBALL - JUGEND
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UNSERE MÄDELS HABEN GANZ VIEL SPAß! 
Seit dem Herbst letzten Jahres gibt es im Verein ein Mädchenmannschaft, im 
Spielbetrieb gemeldet ist diese in der Altersklasse E-Juniorinnen.  

Von März bis September trainieren wir jede Woche dienstags und donnerstags 
von 17-18 Uhr draußen auf unserem Platz, in den Wintermonaten sind wir 
donnerstags von 17-18 Uhr in der Halle (Thurnitistraße 6) zu finden.  

Meistens sind zwischen 15 und 20 Mädchen zwischen fünf und elf Jahren mit 
Spaß und Freude am Ball. Gemeinsam freuen wir uns über ein positives 
altersübergreifendes Miteinander, erlernen und üben den Umgang und die 
Leichtigkeit am Ball und unsere Körperkoordination. Wir sind eine 
Anfängergruppe, die sich gegenseitig unterstützt, aufbaut und viel von- und 
miteinander lernt. 

Wir haben mit einem Kader von zwölf Mädchen am Ligabetrieb teilgenommen 
und fünf Pflichtspiele mit Begeisterung und dem ein oder anderen Tor für uns 
absolviert.  

An der Hallenrunde nahmen wir vor kurzem außer Konkurrenz teil. Dabeisein 
und Erfahrungen sammeln, miteinander Spaß haben und ein positives 
Feedback stehen bei uns im Vordergrund!  

Gern sind wir offen unseren Kader zu erweitern und freuen uns über 
Neuzugänge. 
Swantje Hoffmann-Timm 
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Aufschlag und Return in gepflegtem Ambiete
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Wir sind 
auch… BEACH

Es fehlen eigentlich nur die Palmen und der Cocktail!

In der Regel so von April bis Oktober wird auf unserer tollen 
Anlage auch gepritscht, gebaggert, gegrätscht, geworfen 
und getroffen.
Denn seit 2014 dürfen wir eine der größten Beach-Anlagen 
Hannovers unser Eigen nennen. Ein großes Beach-Soccer, 
sowie zwei Beach-Volleyball-Felder bieten jede Menge 
Platz und vor allem Spaß! 
Nicht nur die erwähnten Sportarten finden regelmäßig bei 
uns statt. Inzwischen kann man bei uns auch Tamburello, 
Beach-Rugby, Beach-Handball oder Beach-Frisbee bewun-
dern!

Die Anlage steht all unseren, sowie den Mitgliedern des 
FC Schwalbe zur Verfügung. Dazu kann sie aber jederzeit 
auch auch gemietet werden.
Bei Interesse meldet ihr euch einfach bei uns in der 
Geschäftsstelle!
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KEGELN
Wir sind 
auch…

Oldie but Goldie!

Sie hat mittlerweile auch einige Jahrzehnte auf dem Buckel, 
hat sich aber durchaus gut gehalten – unsere altehrwür-
dige Kegelbahn. Im Gegensatz zum Bowling heißt es bei 
uns immer noch „alle Neune“!
Wer sich schon mal daran versucht hat, wird feststellen, 
dass es garnicht so einfach ist, auf so einer traditionellen 
Bahn abzuräumen. Die lange schmale Bahn erfordert doch 
eine gewisse Zielgenauigkeit…

Unsere Bahn steht Vereinsmitgliedern übrigens genauso 
zur Verfügung, wie Gästen. Bei Interesse meldet euch 
einfach bei uns im Wirtsclubhaus – dort könnt ihr freie 
Termine erfragen!

DIE D1 IST DRAUSSEN UND DRINNEN MITTENDRIN STATT NUR DABEI! 
Mit 19 Teammitgliedern startete der Jahrgang 2007 (einschließlich Alissa als 
einziges Mädchen des Jahrgangs 2006) in die Saison 2019/2020. Leider waren 
die ersten Spieltage von zahlreichen Ausfällen geprägt: Ein Wehwehchen hier, 
Wachstumsprobleme dort und natürlich der eine oder andere wichtige private 
Umstand machten uns die Mannschaftsaufstellungen schwer. Bis zu sieben 
Ausfälle dieser Art hatten wir in einzelnen Pflichtspielen zu beklagen, und so 
mussten wir uns mühsam in die Saison hineinkämpfen. Inzwischen konnten 
aber so viele Punkte gesammelt werden, dass wir als viertplatziertes Team 
unseres 10er Feldes überwintern. 

Eine schöne Sache war wieder die Ausrichtung des ersten Hallenspieltages am 
2. November, an dem Eltern und Geschwisterkinder für die Verpflegung von
Spielern und Schlachtenbummlern sorgten. Derweil gingen insgesamt vier 
Mannschaften unserer D-Junioren in der Mühlenberger Sporthalle an den Start 
und konnten ihre Spiele überwiegend erfolgreich gestalten. 

Inzwischen ist für die Teams des Jahrgangs 2007 auch die Vorrunde in der 
Halle abgeschlossen und in der Leistungsklasse konnte die erste Mannschaft 
ganz sicher in die nächste Runde einziehen. 

Bild: Team D1 mit Fathur, Kadirhan, Aaron, Kolja, Özgün, Alissa, Ole, 
Ferdinand, Aboubacar, Otto (stehend). Dylan, Tom, Samuel, Cem, Luca, 
Joshua, Linus, Justin, Rand (vorne). 

FUßBALL - JUGEND
SPVG. NIEDERSACHSEN GEGR. 1909 HANNOVER-DÖHREN E.V. 

Bei gutem Kombinationsspiel müssen aber bald die extremen Schwächen im 
Abschluss überwunden werden, um die sicher nicht zahlreicher werdenden 
Torchancen besser zu nutzen und vielleicht ein weiteres Mal die Endrunde zu 
erreichen. Spielerisch reichen unsere Mittel, trotz der schlechter gewordenen 
Versorgung mit Hallen-Trainingsterminen allemal. Aber etwas mehr 
Konzentration wird erforderlich sein, um ausreichend Punkte zu sammeln. 

Das Hallenteam Döhren 3 konnte den zweiten Spieltag bei den oberen 
Mannschaften komplett siegreich und ohne Gegentor gestalten. Wir profitierten 
davon, dass zwei Spieler von Team 1, die am ersten Spieltag nicht eingesetzt 
worden waren, unterstützen durften. Ohne die beiden hätten wir leider mal 
wieder kein komplettes Team auf den Hallenboden gebracht – was aber 
eindeutig auch an der fürchterlichen Planung dieser Spielserie liegt. Teilweise 
werden wir nicht einmal sieben Tage vor den Spieltermine über die 
Ansetzungen informiert. So wird der Verband Spielern, Betreuern und Eltern 
nicht gerecht und auf Dauer allen Beteiligten die Hallenrunde verleiden. 

Hoffen wir auch hier, dass es besser wird! 

Allen Fans des Döhrener Fußballs ein gesundes neues Jahr 2020 mit vielen 
erfolgreichen Momenten! 
Matthias Möhring 
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WIR SIND 
D  HREN! VORSTANDS-INFO

Wer wenig Geld hat, kann einen Zuschuss (Geld) zum Beispiel zum Vereinsbeitrag bekommen. 
Es gibt zwei Möglichkeiten:

2. Bildungs- und Teilhabepaket: 
Wer…
•	 Arbeitslosengeld II oder Sozialgeld vom Job-Center 

oder
•	 Hilfe zum Lebensunterhalt oder Grundsicherung 

(Sozialhilfe) vom Fachbereich Soziales der Landes-
hauptstadt oder

•	 Wohngeld vom Fachbereich Soziales der Landeshaupt-
stadt

•	 als Asylbewerber Leistungen nach dem Asylbewerber-
leistungsgesetz vom Fachbereich Soziales der Landes-
hauptstadt bekommt, oder

•	 aus einer Familie mit geringem Einkommen stammt,
kann auf Antrag beim JobCenter einen Zuschuss (Geld) 
zum – beispielsweise – Vereinsbeitrag bekommen.
Das Geld bekommen die Leistungsempfänger direkt 
auf Euer Konto überwiesen; Ihr müsst daher den vollen 
Beitrag zahlen.

Aktiv-Pass oder BuT-Berechtigung – 
Familien mit wenig Geld zahlen weniger Vereinsbeitrag
Wir verraten Euch, wie es geht

Habt Ihr Fragen? Wir helfen Euch gerne!
Sprecht uns an: persönlich immer mittwochs zwischen 14 und 18 Uhr 
bei uns im Geschäftszimmer oder telefonisch unter 0511 /83 55 05. 

1. Hannover Aktiv Pass: 
Wer…
•	 Arbeitslosengeld II oder Sozialgeld vom JobCenter 

oder
•	 Hilfe zum Lebensunterhalt oder Grundsicherung 

(Sozialhilfe) vom Fachbereich Soziales der 
Landeshauptstadt oder

•	 Wohngeld vom Fachbereich Soziales der 
Landeshauptstadt

•	 als Asylbewerber Leistungen nach dem Asylbewerber-
leistungsgesetz vom Fachbereich Soziales der 
Landeshauptstadt bekommt,

erhält automatisch einen Hannover Aktiv Pass, der 1 Jahr 
lang gilt (immer bis zum 31.12.).

Bitte gebt unbedingt eine Kopie des Hannover Aktiv Pass 
beim Verein ab! Der Verein rechnet mit der Stadt ab; 
Ihr müsst dann nur noch einen kleinen (Rest-) Beitrag 
zahlen.

Unsere monatlichen Vereinsbeiträge:
Erwachsene	 16,00 €
Rentner		  14,00 €
Kinder & Jugendliche	 13,00 €
Familien		  38,00 €
Eltern-Kind & Kinderturnen	 7,00 €
Yoga	 mit Mitgliedschaft/ pro Quartal	 31,00 €
	 ohne Mitgliedschaft/ pro Quartal	 66,00 € 

Zusätzliche monatliche Spartenbeiträge:
Fußball		  4,00 €
Tanzen		  4,00 €
Tischtennis	 2,00 €

Tennis	 Infos auf Anfrage 
	 in unserer Geschäftsstelle  
	 oder unter www.tg-doehren.de

Mit Eurer Mitgliedschaft habt ihr die Möglichkeit, in allen Sparten aktiv zu sein,  
für die kein zusätzlicher Spartenbeitrag erhoben wird!



47

Restaurant Kreta 
Hildesheimer Str. 236, 
30519 Hannover 
Telefon 0511 /831711 

Montag, Mittwoch b,s Samstag 
17 00 bis 23:Uhr 

Sonn· und Feiertage 
12:00bis 14:30Uhr& 17:00bos23:00Uhr 

Dienstags Ruhetag 
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Hildesheimer Str. 236 
30519 Hannover 
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12:00 bis 14:30 Uhr & 17:00  bis 23.00 Uhr 
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WIR SIND 
D  HREN!

Gebühr bezahlt

…und Du so?


